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keine Mehrheit fOc das Kabinett
.

Startes Anwachsen der Flügelparieien . - Nationalsozialisten verzehnfacht . — Schwere Verluste der Mitte.
Sozialdemokraten und Zentrum behauptet. - Christlicher Volksdienst wachst weiter.

Was nun?
Das Kabinett Brüning hat für sein Pro¬

gramm keine Mehrheit bekommen . Diese
Feststellung wird man heute jeder Betrachtung
Uber die Reichstagwahl voransetzen müssen . Die
Mehrheit vom 18. Juli hat sich nicht in eine
Minderheit verwandelt, ' sie ist im Gegenteil
uoch viel größer geworden . Wenn dem Ka -
binett bei der Neichstagsauslösung rund 15
Stimmen zur Durchführung seines Willens
fehlten , dann ist diese Differenz jetzt zum min -
vesten auf 50 Stimmen angewachsen . Die
-Mehrheit gegen das Kabinett ist allerdings jetzt
genau so wenig ein in sich geschlossenes politi¬
sches Gebilde , wie sie es am 18 . Juli war , und

ist tatsächlich so gekommen , wie wir gestern
befürchteten : Wir sind politisch genau w weit ,
wie wir am 18 . Juli waren , trotz der erheblich
stärkeren Wahlbeteiligung und des damit zah -
Unmäßig stärkeren Reichsparlaments . Wie die
Dinge nun weiter gehen werden ? Der Reichs -
kanzler hat im Wahlkampf immer wieder be¬
tont . daß nach dem Zusammentritt des neuen
Reichstages das Resormprogramm des Kabi -
netts abermals zum Angelpunkt der Entschei -
°ung gemacht werden soll . Herr Brüning will
offenbar — oder wollte das wenigstens biS
gestern — die Oppositionsparteien auch im
neuen Reichstag vor die Frage stellen , ob sie
die Anfänge seines Resormwerkes wieder zu -
uichte machen wollen oder nicht , um so gleich -
8eitiß zu versuchen , eine tragsähige Basis für
tein Kabinett zu gewinnen . Ob ihm das nach
° em starken Anwachsen der Nationalsozialisten
und der ebenso starken Schwächung der Mitte
gelingen wird , ist genau so ungewiß wie die
Frage , was geschehen soll , wenn die Opposition
wieder geschlossen gegen das Kabinett stimmen
wird .

Wenn man das Wahlergebnis im einzelnen
betrachtet , wird man als Hauptereignis dieser
Keichstagswahl den in diesem Ausmaß nicht er -
warteten Sieg der Nationalsozialisten
verzeichnen müssen . Die Verzehnfachung der
« timmen gegenüber der letzten ReichstagZwahl
tur diese Partei , die sich gleich gestern abend
bei dem Karlsruher Wahlergebnis bemerkbar
wachte und die Nationalsozialisten zur stärksten
Partei in Karlsruhe werfreit ließ , ist auch für

ganze Reich charakteristisch geworden . Fast
uberall weisen die nationalsozialistischen Sttm -
wen eine tausendprozentige Zunahme auf . Er -
Kärlich , wenn nun in allen Parteilagern das
Rätselraten nach dem Warum für diese Zunahme
Ansetzt . Wir haben schon vor Wochen darauf
Angewiesen , wie sehr der nationale Schwung ,° er m dieser Bewegung herrscht , gerade die jun -
gen Wähle ': angezogen hat , nachdem jahrelang
leder lauten Regung nationalen Geistes Zügel
Algelegt worden waren . Gerade in diesem
^ unkt hat die nationalsozialistische Agitation un -
beschwert von Bindungen ohne Leisetretere «,
wlinnter sehr massiv , und oft auch zu massiv ,
Angesetzt . Darüber hinaus haben es die Na -
" vnalfozialisten verstanden , weite Kreis « des
Jurgertnms , das sich einer ständig wachsenden
Muerlast ohne Aussicht auf Besserung gegen -
Übersah , das das Parteigetriebe und - geschiebe
™ ■Berlin mit von Tag zu Tag steigendem Un -
L ' uen betrachtete , für sich zu gewinnen . Die
? ^ rteien sollten dieses Abschwenken nicht falsch
. ^urteilen . Es mag hundertmal richtig sein ,
fön &ie Nationalsozialisten längst nicht alles er -

in k
^ unen , was sie versprechen , wenn sien der Verantwortung säßen . Genau so richtig

>t es aber auch , daß sie die Stimmung in wei -
.en Kreisen des Volkes viel besser erkannt
Men , als die Parteien der bürgerlichen Mitte ,
hunderttausende haben gestern einen national -
!.° Z>alistischen Stimmzettel abgegeben , nicht weil

überzeugte Nationalsozialisten seien , sondern
, nsach deshalb , weil sie das Vertrauen
j ihren bisherigen Parteien ver -
J ' fCtt hatten , daß sie nun endlich gewillt seien ,
^ ,uß zu machen mit der Parteiwirtsihait und
s?» ^ tche Staatspolitik zu treiben . Die knrz -
l Mige Politik , mit der die Sammlungsbestre -
6nt i.

cn des Bürgertums zerschlagen wurden ,
vn m ihre dazu getan , um den letzten Liestv» Vertrauen zu untergraben . Die Parteien

der Mitte werben gut daran tun , wenn sie nicht
ganz überfahren werden wollen , den Grund
für ihre Niederlage weniger bei der Agitation
der Nationalsozialisten , als bei sich selber zu
suchen : Der Ruf : ,/Staatsgeist in das Volk ! "

ist gut und richtig , aber er wird nur Widerhall
finden , wenn zuvor Staatsgeist in den

Parteien herrscht , und bei uns hat doch lei¬
der Gottes allzu sehr der Parieigeist geherrscht .

Die Abkehr vom Parteigeist zeigt sich auch bei
uns in Baden und im Reich in dem A n w a ch -
sen der Stimmen des Evan gelischen
V o lks di e n st e s , der von allen bürgerlichen
Parteien am besten abgeschnitten hat . Von den

Gesamtergebnis .

Oer Reichstag wird 523 Mann stark.
Sozialdemokraten 8 572 916 (9151 079) 143 (153)
D .Natl. 2 458 497 (4 380 029) 41 (73)
Zentrum 4 128 929 (3 711141 ) . 69 (62)
Kommunisten 4 587 708 (3 262 357) 76 (54)
D . Volkspartoi 1 576 149 (2 678 207) 26 (45)
Staatspartei 1 322 608 (1 504148 ) 22 (25)
Wirtschaftspartet 1 360 585 (1 395 684) 23 (23)
Bayerische Volkspartei 1 058 586 (945 304) 18 (16)
Nationalsozialisten 6 401 210 (809 771) 107 (12)
Deutsches Landvolk 18 (13)
Volksrecht — (2)
Deutsche Bauernpartei 6 (8)
Landbund 3 (3)
D . Hann. 5 (- )
Konservative Volkspartei 2 (- )
Christlich Sozialer Volksdienst 14 (- )

Das Ergebnis in Baden.
Reichstags wähl 1930 Landtags» . 29 Reichstags««. 28

Sozialdemokraten: 210 547 187 290 204 346
Deutschnationale 32 746 34 081 74 012
Zentrum : 351 838 341 860 297 818
Kommunisten : 112 852 55 169 66 808
Einheitsliste: 114 693 136 653 150 289
Wirts chastsMrtei : 33 856 35 613 30 857
Nationalsozialisten: 226 600 65106 26 330
Bad. Bauernpartei: 16 696 28 142 13 973
Volksrechtpartei : 11685 6 803 15 107
Deutsche Vauernpartei: 1943 — 5 446
Konservative Volkspartei: 5 388 ■— —

Evangelischer Volksdienst : 57 791 35 328 —

Polen : 194 — —

Haus- und Grundbesitzer: 1081 —

Die Verqleichs ^ahlen der Einheitsliste sind die zusammengerechneten Stimmen der Deut -
schen Volkspartei und der Demokraten .

Im Reichstag werden also Baden vertreten : Sozialdemokraten , und Mar Dr . Rem -
mele , Schöpflin , und Stefan M e i e r , 5 Abgeordnete des Zentrums , und Mar Dr .
Köhler , Dietz , Ersing , Dr . F ö h r und Damm . Für die Komunisten zieht
Hermann R e m m e l e in den Reichstag ein . Die Reststimmen aus Württemberg dürften
auch noch für den Meiten Kandidaten S ch r e ckreichen. Auf der Einheitsliste ist Dr . Cur -
tius gewählt , und Dr . Dietrich braucht nur noch einige Tausend Reststimmen auö
Württemberg , die er nach dem vorläufigen württembergischen Ergebiiis auch erhält . Von
den Nationalsozialisten sind gewählt Karl Lenz , Robert Roth und der Karlsruher
Rechtsanwalt R u p p .

übrigen Ergebnissen ist interessant , daß sich auch
die Deuischnationale Volkspartet recht gut ge -
halten hat . Bct der Neichstagsauslösung zählte
die deutschuatiouale Fraktion noch 39 Mandate
und sie wird jetzt eher stärker als schwacher in
den neuen Reichstag einziehen , während ihre
Gegenspieler , die Konservativen , zu einer wenig
bedeutungsvollen Rolle verurteilt wurden . Herr
Schiele dagegen hat mit seiner Landvolkbetve -
gnng immerhin Fraktionsstärke erreicht . Daß
sich das Zentrum behaupten würde , war für
jeden , der sich im Wesen dieser Partei einiger -
maßen auskennt , von vornherein klar . Nicht so
ohne weiteres war anzunehmen , daß auch die
Sozialdemokraten beinahe in der alten Stärke
wieder in den Reichstag einziehen würden . Der
Einbruch der Nationalsozialisten in die marxi -
stischen Parteien ist also keineswegs gelungen ,
im Gegenteil , während Kommunisten und So -
zialdemokraien zusammen im alten Reichstag
über insgesamt 210 Sitze verfügten , dürsten sie
diesmal eher noch stärker in den Wallotbau
einziehen . Die Wirtschaftspartei kann im Hin -
blick aus die Verluste der Deutschen Volkspirtct
die hosfentlich Herrn Scholz zu denken geben ,
recht zufrieden fein .

Am Wahlergebnis in Baden , das im
wesentlichen dieselbe Tendenz zeigt wie im Reich ,
ist überraschend und unerwartet , daß die ge «
genwartige Regierungskoalition
von Zentrum und Sozialdemokraten nach den
gestrigen Zahlen nicht mehr über eine
Mehrheit verfügt . Wenn wir gestern gleich -
zeitig zum Badischen Landtag gewählt hätten »
dann würden 56 Mandate der bisherigen Koa -
lition 58 der Opposition gegenüberstehen . Ob -
gleich also Zentrum und Sozialdemokratie sich
in Baden behauptet und sogar noch zugenommen
haben , ist bei der erheblich stärkeren Wahlbetei -
ligung ihr prozentualer Anteil an den abgegebe -
nen Stimmen gesunken . Die Sozialdemokraten
würden mit 21 gegenüber 18, das Zentrum mit
35 gegenüber 34 Sitzen in den Landtag ein -
ziehen . Von den acht Oppositionsparteien mit
ihren 58 Mandaten wären die Nationalsozia -
listen mit 22 Sitzen die stärkste Oppositionspartei
und zugleich die zweitstärkste Partei im Land -
tag . Ihnen würden mit großem Abstand die
Parteien der Einheitsliste folg « « , die mit elf
Sitzen vertreten wären , während sie gegenwärtig
noch 13 haben . Erheblich stärker als bisher wä -
: «n im Landtag vertreten die Kommunisten , die
statt mit fünf Mann mit elf Mann einziehen
würben . Die Deutschnationalen haben sich in
Baden recht gut gehalten . Sie würden auch
weiterhin ihre drei Mandate im Landtag behaup -
ten Auch die Wirtschaftspartei würde bei ihren
drei Landtagssitzen bleiben , während der Evan -
gelische Volksdienst , der bei der letzten Landtags -
wähl auf den ersten Anhieb drei Vertreter in
den Landtag schicken konnte , diesnral sogar sechs
Mandate errungen hätte . Auch die Volksrecht -
Partei , die im letzten Oktober leer ausging , hätte
diesmal einen Kandidaten durchgebracht . Die
Badische Bauernpartei , die drei Vertreter im
Landtag sitzen hat , wäre nur noch mit einem
Mann zurückgekehrt . Der Landtag würde ge -
nau wie jetzt der Reichstag zahlenmäßig viel
stärker sein . Statt der gegenwärtigen 88 Land --
tagsabgeordneten hätten wir nach den gestrigen
Zahlen ein 114 Mann starkes badisches Parla -
ment . Ob die gestrigen Wahlen zu politischen
Konsequenzen in Baden führen werden , bleibt
abzuwarten .

Nie Landtagswahlen
in Braunschweig.

WTB . Braunschweig , 15. Sept .
Die Wahlen für den brannschweigikchen

Landtag haben folgendes Gesamtergebnis : Soz .
126 58« ( 128 317) . Kom . 20 988 ( 12 954) . Staatsp .
9 268 ( 12 806) . Natsoz . 67 762 ( 10 358) . Bürgerl .
Einheitsliste 70 478 ( bei der letzten Wahl er »
hielten Dnil . 36 217 , D .V .P . 39 646) . Hans - nnd
Grnndbes . 12 328 . Einh . Liste 22 605. Brannschw .
Nieder }.Pi . 3 237 . Ztr . 4 608 . Vrechtp . 2 821
(4 690) .
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Jas Ergebnis in den Wahlkreisen.
1 . Wahlkreis , Ostpreußen.

Soz . 221883 (268 308 ) , Dntl . 204 654 (812 845) ,
Ztr . 84 902 ( 74 280 ) , Kom . 122 666 (94 946 ) , DVP .
56 843 ( 97 990) , Staatspartei 27 788 (38 392) ,
Wschp . 17 247 ( 20 416 ) , Natsoz . 235 463 (8140) ,
Landvolk 15 089 , Bauernp . 5044 (8739 ) , Chr .- s. V.
46 014 , Chr .- s. Volksgem . 4248 , Volksr . 3383
( 16 299) , Polen 4176, preutz . Litauer 666.

5. Wahlkreis . Berlin .
Soz . 346014 ( 404 786) , Dntl . 145 022 ( 186 470) ,

Ztr . 44 667 (39 845 ) , Kom . 408 642 (352 086) ,
DVP . 27 515 (51032) , Staatsp . 53 095 (78 096) ,
Wschp . 27 359 (28 629) , Natsoz . 158165 ( 96 464) ,
Landv . 397 ( 1468) , Bauernp . 98, Kons. 4818,
Ev .Bb . 10 368.

8 . Wahlkreis , Potsdam II.
Soz . 285 385 (301766) , Dntl . 164 031 (211619) ,

Ztr . 37 663 ( 30 202) , Kom . 217 705 ( 172 316) , DBP .
58 793 (90 855) , Staatsp . 76 779 (54 573) , Wschp .
32 046 (31 490) , Natsoz . 183 798 ( 17 500) , Landv .
9350 ( 1492) , Bauernp . 307 , Kons. 15 693, Ev .Bd .
11906.

4. Wahlkreis Potsdam I.
Soz . 330 063 (242 664) , Dntl - 159 721 (225 301 ) ,

Ztr . 26 957 (21841) . Komm . 230 801 (168 834) ,
D .V .P . 38 687 (64 821 ) . Staatsp . 40 222 ( 54 005) ,
Wschp . 47 473 (49 883) , N .SD .AP . 215 858
( 16 321) , Deutsches Landvolk 27 903 (3097) ,
Volksr . 3207 (9735) . DBp . 1489 (3144) . Kons.
6728 . Chr .-s. V . 13 329 . Chr .-s. Vq . 3041 . Bauernp .
2794.

5. Wahlkreis Frankfnrt/Ober .
Soz . 225 580 (271148) , Dntl . 114 297 , 242 443) .

Ztr . 52 098 (49 337 ) , Kom . 74 931 (49151) , D .Vp .
25 564 ( 68 528 ) , Stp . 24 726 ( 35 627 ) , Wschp . 27 881
(31887) , Natsoz . 197131 (8185 ) , D .Landv . 54 628
( 18193) , Volksr . — ( 11780) .

6 . Wahlkreis Pommern .
Soz . 241727 (271475) , Dntl . 242 459 ( 373 427 ) ,

Ztr . 10 366 (9236 ) , Kom . 85 901 ( 54 804 ) . D .Vp .
82 482 (49 670) , Staatsp . 24 278 ( 35 554) . Wschp .
32 437 ( 44 523 ) , Natsoz . 23 832 ( 13 543 ) , D .Landv .
31880 (2485 ) , Volksr , 3592 ( 16 214 ) , B .P . 4152
(6576 ) , Kons. 2462 (— ) , Chr . -S .V . 17626 (— ) .

7. Wahlkreis : Breslau .
Soz . 314 433 (367 233 ) . Dntl . 95 248 ( 233 215) .

Ztr . 171865 ( 153 580 ) . Kom . 83 132 (43 741) .
D .V .P . 28 748 (58 494 ) . Staatsp . 20 270 (28 143) .
Wschp . 28 815 (35 498) . Natsoz . 261 225 (9 258 ) .
Ldvlk . 17 031 (3 450) . Vrechtp . 2 213 (8 676 ) .
Bauernp . 7 269 ( 14 854) . Kons. 6 966 . Chr .-s. V .
80 865.

8. Wahlkreis Liegnitz.
Soz . 218 022 ( 229 518) , Dntl . 58 847 ( 148 564) ,

Zentr . 53 360 (48 053 ) , Kom . 41443 (25 599 ) , DVP .
23 653 (39 957 ) , Stp . 33 753 ( 38 384 ) , Wschp . 35 883
(42 686) , Natsoz . 142 047 (7420 ) , DL . 42 666
( 8889) , DBT . 2945 (5478 ) , EV . 4490, CVD . 21 932.
sonstige 18 775.

S . Wahlkreis , Oppeln .
Soz . 62 706 ( 70 960) , Dntl . 102 247 ( 96 201) , Ztr .

235 578 (225 830) , Kom . 111167 (71 626) , DVP .
9505 ( 15 128) , Staatsp . 6912 ( 9181) , Wschp . 13 901
( 7329) , Natsoz . 64 068 ( 5530), Landv . 14 694 (6203) .
Bauernp . 3351 , Kons. 2527 , Ev .Vd . 4914.

10. Wahlkreis : Magdeburg .
Soz . 365 340 (391 089 ) . Nntl . 73 694 ( 147 080) .

Ztr . 17 100 ( 15 953 ) . Kom . 98 330 (65 756) . D .V .P .
72 828 ( 128 073 ) . Staatsp . 33 50« (44 479) . Wschp .
45 600 ( 44 658) . Natsoz . 191 436 ( 15 801) . Ldvlk.
58 360 (2 593) . Vrechtp . 5 131 ( 12 977) . Bauernp .
5 345 (8180 ) . Kons . 8 806 . Chr .- s. V . 5 936.

It . Wahlkreis . Halle-Merseburg .
Soz . 170 397 (171784) , Dntl . 65 428 ( 153 886) ,

Ztr . 12 522 (9976 ) , Komm . 202 498 ( 166 042 ) ,
D .V .P . 51 837 (64 094) , Staatsp . 39 744 (33 315 ) ,W .P . 44 619 (42 841 ) . Natsoz . 169 071 ( 19 629) ,
Ldvlk. 58 994 (2115 ) , Volksr . 4315 (9401) . Bauernp .
3053 (5612) , Kons- 18 639 , Chr .-s. V . 8924.

12. Wahlkreis : Thüringen .
Soz . 265 903 (367 904) . Dntl . 54 321 ( 90 336) .

Ztr . 53 518 (45 843 ) . Kom . 192 287 (IM 046) .
D .V -P . 68 724 ( 124 013) . Staatsp . 41 607 ( 13141 ) .
Wschp . 64 888 (85237) . Natsoz . 243 846 (40 751 ) .
Ldvlk. 118 621 (127112) . Vrechtp . 7 899 ( 18 367 ) .
Bauernp . 2 529 (3 949) . Kons. 11860. Chr .-s. V -
16 312.

13 . Wahlkreis : Schleswig -Holstein .
Soz . 265 225 (278 801) . Dntl . 54 548 ( 181 028) .

Ztr . 9 215 ( 8 527) . Kom . 9416« (62 157) . D .V P .
64 358 ( 107 923 ) . Staatsp . 42 297 (44 749) . Wschp .
35 643 ( 42 063) . Natsoz . 240185 (31784) . Ldvlk.
33 590 ( 2 473) . Vrechtp . 2 762 (6 748 ) . D .Banernp .
3 442 (5 677) . Kons. 19192. Chr .-s. V. 16 638.
U .S .P .D . 880 . Hausbes . 1217.

14. Wahlkreis Weser- Ems .
Soz . 195 657 (206125) , Dntl . 53 819 (60117) ,

Ztr . 149 664 ( 120 634) , Kom . 50 500 ) 35 652) , D .Vp .
64 246 (87136) , Staatsp . 34 600 (49 550 ) , Wschp .
22 298 ( 29 268 ) , Natsoz . 165 953 (36 267 ) , Landv .
1241 (22187) , Volksr . 3497 ( 11691) , Kons. 22166,
Chr .S .Vd . 22 797.

15. Wahlkreis , Osthannover.
Soz . 176 706 ( 168 620) , Dntl . 45 050 ( 54 012) ,

Ztr . 7892 ( 6510) , Kom . 54 481 (29 847 ) , DVP .
35 358 ( 49 602) , Staatsp . 21 638 ( 18 788) , Wschp .
19 197 ( 18 212 ) , Natsoz . 118 734 ( 13 588) , D .Landv .
20119 (32 698) , Kons , und Hannov . 86 581.

16. Wahlkreis , Südhannover —Braunschiveig.
Soz . 460 625 ( 477 346) , D .Nat . 61 980 (95 883) ,

Ztr . 54 714 (98 333) . Komm . 63 792 ( 36 216 ) . D .Vp.
78173 (139102) . Staatsp . 35 188 (39 682 ) , Wtpt ..
31 019 (32 984 ) , Nt .Soz . 283 429 ( 46 340 ) , Landv .
17 463 (29 340) , Ev .Vd . 15825, Deutschhannovr .
57 661.

17. Wahlkreis Westfalen- Nord.
Soz . 266 905 (293 541) , D .Nat . 79107 (111034) ,

Ztr . 424 514 (378 988) . Komm. 152 387 ( 107 026) ,
D .Vp . 65 344 ( 100 193) , Staatsp . 28 096 (30 475) ,
Wtpt . 53 996 (68 813) . Nt .Soz . 161723 (12118) .
Landw . 31 512 (40 489) , Kons.Vp . 14 741. Ev .Vd.
45 675 . Vol -ksr .P . 17137. sonstig« 7744.

18. Wahlkreis : Westfalen-Süd .
Soz . 300 554 (363 379) . Dntl . 54 615 ( 105 496) .

Ztr . 312 134 (286 397 ) . Kom . 239 891 ( 145 300 ) .
D -V .P . 84 826 (131398) . Staatsp . 38 362 (51505) .
Wschp . 50 763 (57 890 ) . Natsoz . 196 489 1

( 19 737 ) .
Ldvlk. 13 897 ( 14 958 ) . Vrechtp . 14 585 (11920) .
Kons. 1183 . Chr .- s. V . 81620.

19. Wahlkreis Hessen -Nassau.
Soz . 353 393 (377 222) . Dntl . 44 451 ( 117 650) ,

Ztr . 192 609 ( 172 867) , Kom. 137176 «931148 ) ,
D .Vp . 76118 ( 119 402 ) , Staatsp . 54 664 ( 66 444 ) ,
Wschp . 53 978 (47 994 ) , Natsoz . 284 810 ( 42 542 ) ,
Landv . 85 770 (89 460 ) , Volksr . 8100 . 13 248 ) ,
Kons. 8008 , Chr .Soz . 60 890.

20. Wahlkreis . Köln -Aachen .
Soz . 165 683 ( 172 937) , Dntl . 34 818 (67 520) ,

Ztr . 425 351 (392161) , Kom . 169 072 (97 376) ,
DVP . 57 784 ( 79 254 ) , Staatspartei 34 017
(29 826 Dem .) , Wschp . 55 511 (42 536 ) , Natsoz .
169 506 ( 10 598) , Deutsches Laudvolk - Chr .Bpt .
13115 ( 1936 ) , D .Bauerup . 1925 (2293 ) , Kons.
8154 , Chr .-s. Volksd . 8562 , Chr .- s. 3854 , Unabh .
Soz . 645. Volksr . 18 232 (9023 ) . Köln .Vpt . 265.

21 . Wahlkreis Koblenz—Trier .
Soz . 58 541 (68 876) , D .Nat . 29 221 (37 531) , Ztr .

296 465 (279 532 ) , Komm. 40115 (27 483) . D .Vp .
24 066 (34 566) , Staatsp . 10352 ( 10 737) , Wtpt .
29 857 (33 224 ) , Nt .Soz . 94 078 (11892) , Landv «
33 349 (35 439) , Kons.Vp . 4412 . Volkr .P . 7239,
sonstige 5776 .

22. Wahlkreis . Düsseldorf-Ost .
Soz . 169 549 (202 503) , D .Nat . 59 673 ( 126 699) ,

Ztr . 230 506 ( 223 441) , Komm . 320 817 ( 238 725 ) ,
D .Vp . 60 931 (95 916) , Staatsp . 10238 (34 940) ,
Wtpt . 65 628 (64 835) , Nt .Soz . 210 106 ( 19 962) ,
Kons.Vp . 10 291 . Chr .-Soz . 42 421 . Ev .Vd . 5127.
Volksr,P . 27 669, sonstig« 4000.

28. Wahlkreis . Düsseldorf - West.
S . 119178 ( 143 348) , Dntl . 61189 ( 89 388) . Ztr .

310 758 (296 729) , Komm . 176 123 ( 122 108) , D .V .P .
44 054 (70 295 ) , Staatsp - 16 699 (23 060) . Wschp .
49 637 ( 48 210) , Natsoz . 168 685 (10 101) , Ldvlk.
10 663 ( 1638) , Kons . 5748 . Chr .-s . V . 21 935.
Sonstige 10 607.

24. Wahlkreis : Oberbayern - Schwaben.
Soz . 268 787 (265 050) . Dntl . 31514 ( 73 422) .

Kom . 81 072 ( 60 609) . D .V .P . 17147 (36930) .
Staatsp . 22 479 (28 477) . Wschp . 33 224 (86 805) .
Bay .Vp . 450 088 (379 020) . Natsoz . 218134
( 72 083 ) . Vrechtp . 6 967 ( 18 577) . Bauernp . 164 085
( 194 212 . Kons . 41739. Chr .- s. V - 10 470.

25. Wahlkreis , Niederbayern .
Soz . 76106 (86 387 ) , D .Nat . 8109 ( 19 531) ,

Komm . 28 413 ( 12 497) , D .Vp . 6510 (7871 ) ,
Staatsp . 7535 ( 10 519) , Wirtschp . 8781 (9461) ,
Bayr . Vp . 261 344 (246 428) , Nt .Soz . 72143
( 19 861) , Landvolk 6383 (923 ) , Bauernp . 117 217
(100 317) , Kons.Vp. 3815 , Christl .-Soz . 2115.

26. Wahlkreis , Kranke«.
Soz . 346 634 (355 310) . D .Nat . 31 792 (234 248) ,

Komm . 65 220 (37 634 ) , D .Vp . 17 420 (23 968 ) ,
Staatsp . 29 400 (46104) , Wp . 46 475 (44182) , Bayr .
Vp . 347124 (319 866) , Nt .Soz . 281 067 ( 100 701)
Landv , 143 400 (101243) , Volksr .P . 5659 (16181) ,
Kons.Vp . 10197, Christl . 40 970.

27. Wahlkreis Pfalz .
Soz . 106 606 ( 119 548 ) , Dntl . 3618 (11384) ,

Bayr . Vpt . u . Ztr . 115 915 ( 108 769) , Kom . 48 941
(29 205 ) , DVP , 30 667 (60 630) . Staatsp . 10 679
(16135) , Wschp . 16 375 <1« M7 ) . Natsoz . 106163
(33 288 ) . Landvolk 11547 ( 15 418 ) , Kons. 2193,
Chr .Soz . 13 379.

28. Wahlkreis Dresden -Bautze«.
Soz . 389 827 (400 602) , Dntl . 55 804 ( 117 991 ) ,

Ztr . 15 917 ( 13 984) , Kom . 139 414 ( 106 877 ) , DVP .
72 161 (112150) , Chr .S .V . 6580, Staatsp . 81630

( 62 760) , Wschp . 80 208 (80 624) . Natsoz . 180 550
( 18 245 ) , Landv . 57 809 (63 336) , Volksr . 7330
( 15 861 ) , Kons. 11624, Chr .S . 20 860, sonst. 4684.

29. Wahlkreis . Leipzig .
Soz . 288 007 ( 278 921) . Dntl . 30 799 ( 49 792) ,

Ztr . 5237 ( 4411) , Komm . 141984 ( 121 329) . D V .P .
77 720 (98119) , Chr .-s. V . 4364 (—) . Staatsp .
26 212 (45 231) , Wschp . 57 896 (53 047) , Natsoz .
116 138 ( 14 601) , S .Ldv. 34 155 (42 416) , VolkSr .
21663 (81255) , Kons. 9525 , Chr .-s. V 9928,
Sonstige 2809 . Gültig 826 429 ( 754 225) .

80. Wahlkreis , Chemnitz-Zwickau.
Soz . 314 213 ( 319 998) . Dntl . 49 714 (86 705),

Ztr . 5516 (6124 ) , Kom . 204 969 ( 164 362) , DVP .
45104 ( 105 748) , Staatspartei 22 698 (39 468) ,
Wschp . 89 732 ( 90 881) , Natsoz . 264 871 (41427) ,
Landvolk 30 626 (89 724 ) , Bauernp . 1181, Kons.
6489 , Chr .-s. Volksd . 46 357 , Volksr . 17 217
(40 929) , sonstige 10 866 <21 !

"

81. Wahlkreis Württemberg .
Soz . 283 387 (272 017 ) .
Dntl . 66 206 (71886) .
Ztr . 304 314 (235161) ,
Kom . 131 744 (83 181) .
Chr .S .V . 3913.
Staatsp . 136 775 ( 109 987 ) .
Natsoz . 131 688 ( 21 739) .
Wschp . 39189 ( 14 961 ) .
D . Bauernp . 4655 ( 4332) . '
Landbund 180 843.
Chr .Soz . M 599.

88. Wahlkreis . Hessen -Darmstadt.
Soz . 215 72« ( 192 376) , Nntl . 11903 ( 20 627),

Ztr . 104 266 ( 96 280 ) , Komm . 84 604 (62 007) ,
D .V .P . 49 836 (67126) , Staatsp . 38 745 (37 521) '
Wschp . 17 069 (7825) , Natsoz . 137 863 (11281),
Ldvlk. 67 663 (79 706) , Bauernp . 1496 (— ) , Kons-
3019 (—) , Chr .-s. V . 19 137 ( 11561) , Volksr .
4678 ( 12 892) , Kriegsbeschäd . 1049.

84. Wahlkreis : Hamburg.
Soz . 240 848 ( 238 833) . Dntl . 31 467 (82 001) -

Ztr . 10 994 ( 10 308 ) . Kom . 135 210 ( 112 686).
D .V .P . 69 036 (85 823) . Staatsp . 64130 (76 439).
Wschp . 16 899 ( 15 688 ) . Natsoz . 144 584 ( 17198) .
Ldvlk. 512. Vrechtp . 1966. Kons. 20 742 . Chr .- s. V.
11948. Polen 208 . U .S .P D . 519.

35. Wahlkreis Mecklenburg .
Soz . 173 079 ( 189 668) . D .Nat . 50 422 (74 263) ,

Ztr . 3663 (3136) . Komm . 42 379 (25 498) , D .Vp.
33 006 (42 874 ) , Staatsp . 13160 ( 15 371) , Wtpt .
28 944 (34 975) , Nt .Soz . 99138 (9151) , Landv.
24 716 (30 815) , Kons.Vp . 10 316, Ev .Vd. 5855 , son¬
stige 5628.

9ür die läglicfje Pflege der ßaut
ist die Qualität Ihrer Waschtisch-
Seife immer entscheidend . Deshalb
verwenden Sie ein Produkt , dessen
auserlesene Beschaffenheit in allen
Verbrauchetkreisen gerühmt wird :

'Dr.'Dralle*ßavendelseife
Grosse Runde Form , BM. 0,75

Die neue Spielzeit.
„Tannhäuser"' - Am Badischen Landesiheaier.

Symptomatisch für die innere Situation
der Oper in Deutschland ist die Frage : Würde
sich im Publikum ein Sturm der Entrüstung ,ein Schrei schmerzlicher Verwundung erheben ,wenn der Opernbetrieb an den putschen Bühnen
geschlossen würde ? Noch vor zwanzig , dreißig
Jahren : ja — heute nicht mehr . In Italien
würde schon die Andeutung einer solchen Matz-
regel sozusagen zu einer Revolution führen ,
obwohl auch dort — wie bei uns — der Opern -
betrieb großer finanzieller Unterstützung be-
darf . Der Einwand , daß dies Land heute wirt -
schaftlich besser dastehe als Deutschland , ist hin-
fällig , da Italien auch zu seinen schlimmsten
Zeiten die Oper wie ein Heiligtum gehegt hat .
Es ist ja auch eine Prestigefrage für das neue
Europa , feine ureigenste Schöpfung ,die Oper , gegen alle Stürme zu halten und
zu schützen . Nur Kurzsichtigkeit und Unverstand
können die Kunstgattung der Oper als stillos ,als unnatürlich bezeichnen. So hoch etwa ein
Gesangston Carusos an innerer und äußerer
Spannkraft , an Gefühlsansdruck , an Klang -
fchönheit, an packendem dramatischem Elan über
dem Sprechton eines Moissi steht, soviel mehr
hat die Oper an seelischer Erhebung , an un -
mittelbarer Bezauberung zu bieten . In der
Spannungslage der Gehobenheit verläßt auch
der einfache Mensch das haltlose Niveau der
Alltagssprache und geht zum Singen über , Das
kleine Kind formt seine Stammelfätzchen zu
Rezitativen und gibt sich dabei mit umso grö -
ßerer Innigkeit seinen spielerischen Handlungen
hin . Ist hier nicht schon der Keim der Oper ?
Und ihn zum blüten - und früchtevollen Baum
entwickelt zu haben , i st eben die große Tat und
das unsterbliche Verdienst des neuen Europa .
Es hat den singenden Menschen in dessen höch-
ster Gestaltungsform als dramatisch schwingen-
des Leben geschaffen, als die einzig mögliche
organische Vereinigung von Leib und Seele , als
das Klangwunder an sich. Glaubt man denn ,
die Welt hätte Caruso die Rieseneintrittspreise
zu seinen Vorstellungen oder Konzerten bezahlt ,
wenn sie sich nicht bewußt gewesen wäre , daß
dieser singende Mensch sie hoch Uber den Alltag
erhebe , daß er sie teilnehmen lasse an einer
Kraft , die die Erdanziehung überwindet und
den Weltraum klingend macht?

Wohl ist die Oper ein großer , scheinbar kom -
plizierter Apparat, - aber wie er seine rhyth -
mischen und starbigen Eruptionen noch in einem

16tel oder 32 tel lebendig und präzis gestalten
kann , das ist das Wunderbare , Unvergleichliche,
ganz abgesehen davon , daß die Musik auch ein
g e i st i g e s Spiel und Gegenspiel ausmarschie -
reu lassen kann , von deren Situationsanschau -
lichkeit selbst der schriststellernde Dramatiker
profitieren könnte (siehe die ersten Aktfinale
von „Figaros Hochzeit" und „Meistersingern ^ .

Und nun diese so rasch eingerissene Gleich-
gültigkeit gegen die Oper in Deutschland ! Selbst
bei musikalisch Interessierten . Die Oper war
bei uns nie eine Vvlksangelcgenheit wie in
Italien ? aber sie zog früher doch viele Volks -
teile an . Die säßen heute in den Kinos , sagt
man , oder trieben Sport . Dafür sind die Heu-
tigen Städte oft über das Doppelte gegen früher
gewachsen. Es liegt anch durchaus nicht alles
an den äußeren Verhältnissen , an der Wirtschaft-
lichen Not . Das dentsche Theater ist nicht frei
von Schuld an der widerstrebenden Haltung des
Publikums . Kunst und Künstler können , dür -
sen nie „arrivieren ". Das ist Stillstand , Rück-
schritt. Künstlerische Dinge lassen sich nicht in
der Art beamtlicher oder bürgerlicher Arbeits -
einteiluug erledigen . Sie verlangen Selbst -
aufopferuug bis zur Selbstauflösuug . Toscani -
nis Einbruch in Deutschland hat in dieser Hin -
ficht vielen die Augen geöffnet . Kaum einen
Rivalen hat dieser Erzmusiker und hält sich
trotzdem noch lange nicht für „arriviert ". Ein
unermüdlicher Arbeiter , probt er , wenn es sein
muß , stundenlang mit jedem Sänger , jedem
Orchestermitglied . Er verblutet sich für ein
Werk , für einen Komponisten , in priesterlicher
Demut und Hingabe : nie will er selbst den Gott
spielen . Immer , überall lenkt er Geist und
Blick des Empfangenden aus die Schönheiten
und Offenbarungen der Schöpfung , nie auf sich
selbst . Gerade dadurch ist er ein unvergleich¬
licher Spender , dem die Welt mit Begeisterung
zujubelt , den sie in seiner stillen Größe verehrt
und über alle andere erhebt . Wo solcher Dienst
an der Oper geschieht, da kann ihr Ansehen nicht
fallen , da muß es , im Gegenteil , steigen , da
meldet sich auch der Wille , diese Gattung der
dramatischen Kunst mit allen Mitteln zu halten .

Die deutsche Oper kämpft heute um ihre Exi -
stenz. Sieg kann ihr nur winken , wenn sich alle
Kräfte bis zur Sclbstcntttnßerung dem Kampf
um das gewählte Ideal hingeben , wenn die

Taten überzeugen und sich dadurch Sympathie
und Anhang gewinnen . Daß die Situation
überaus ernst ist , das erkennen auch die Theater -
leiter . Sie versuchen auf jede Art . der Misere
zu steuern . Aber auch den Künstlern müßte
klar sein , daß es sich um Sein oder Nichtsein
für sie handelt . Nicht, daß sie zu spät sagen
müßten : ,Mie gerne würden wir . . . " näm -
lich arbeiten , arbeiten , im Sinne Toseaninis ..
Oder sollte, wie schon einmal , eine italienische
Invasion in Deutschland erfolgen ? Durch den
Rundfunk ist sie ja zum Teil schon da . Man
kann heute durch ihn Vergleiche ziehen und
zieht sie unbarmherzig . Ein Teil der durch den
Radio bekannt gewordenen italienischen Sänger
und Kapellmeister (die sich alle den anonym -
dämonischen Toseanini zum Vorbild genommen
haben ) ist heute schon in Deutschland beliebt und
populär . Auch mit dieser gesanglich und musi-
kalisch starken Konkurrenz hat die Oper bei uns
zu ringen und muß sie zu schlagen versuchen.

Ein schwieriges Problem ist die Züchtung des
künstlerischen Sängernachwuchses . Hier liegen
die Dinge zur Zeit geradezu katastrophal . Nur
ein kleiner Bruchteil von Tausenden von Ge-
sangstudierenden kommt für die Bühnenlaufbahn
überhaupt in Betracht . Die Mängel zeigen sich
in erschreckender Weise sowohl auf dem stimm-
lichen, wie auf dem musikalischen Gebiet . Un-
fertig (oft auch unbegabt ) nach beiden Seiten ,
strebt die Jugend zum „Bau " . Die Kapell -
meister und Korrepitoren haben mit diesen
Leutchen eine hoffnungslose Sysiphusarbeit zu
bewältigen . Das wirkt sich aus auf die Güte
der Vorstellungen und oitf den Spielplan . Das
Publikum fühlt instinktiv diese Hemmungen ,
diese Unvollkommenheiten und verliert den Ge-
schmack an der Gattung Oper . Aber es wird
sofort umkehren , wenn sich die Opernkünstler
selbst zur inneren Umkehr entschließen . Dazu
sind sie ja durch die prekären Umstände gezwuu -
gen , andernfalls geben sie sich selber auf . Ver -
langt man vom Publikum der heutigen Zeit
letzte Opfer , so muß man auch selbst letzte Opser
bringen , selbstlos , freudig , der großen künst-
lerifchen Mission bewußt . Das ist die richtig«,
einzige und unwiderstehliche Werbung sür die
Oper , di« Wunderschöpfung der letzten Jahr -
hunderte .

*

Wagners romantische Oper .. Tannhäu -
s e r "

, mit ihrer schicksalsträchtigen Handlung
und volkstümlich gewordenen Musik , ist ein
würdiger Eingang in die neue Spielzeit . Man
gibt in Karlsruhe die Urfafsung des Werks , mit
vollem Recht, weil einerseits die Stileinheitlich -
keit der Partitur , anderseits der psychologische
Prozeß bei der Entfaltung des Sängerkriegs

auf der Wartburg (durch das Lied Walther von
der Vogelweides ) in künstlerischem Sinne ge«
wahrt bleibt . Richard Wagner selbst hat be->
greiflicherweise die Venusbergmusik der Pariser
Bearbeitung der einfacheren der Urfafsung vor -
gezogen . Der Meister des „Tristan " war dem
Komponisten des „TannHäuser " ohne Frag «
überlegen . Insofern wäre die Aufführung der
Pariser Venusbergszene zu begrüßen . Da sich
aber die Bearbeitung nicht auf das ganz« Werk
erstreckte, wirkt die neue Introduktion wie ei«
Mefenportal an einem schlichten » wenn auch von
kraftvollen und frischen Linien belebten Haus !
Ein Stilwiderspruch bleibt , namentlich da JW
französische Durchgangsstufe immerhin erkenn «
bar ist , wogegen die Originalpartitur durchaus
den deutschen Charakter in edler Reinheit zeigt.

Die Eröffnungsvorstellung war stimm»«# *
voll und von Generalmusikdirektor Josef Krips
und Obcrspielleiter Viktor P r u s ch a , der die
Massenszenen in vornehmer , lebendiger Fonn
bot , gut vorbereitet . Die Tempi waren (viel»
leicht durch Toseanini ? ) fast durchweg breitet
geworden , so aus 's erste aber natürlich nicht
überall mit jener inneren Spannung zu fülle»,
die bei solcher Ein - und Umstellung nötig W-
Josef Krips müht sich um die Lösung des Pr £
blems : Italienisch : klangspitz, tonflächig,- Deutsch-
tonspttz, klangflächig . Das ist allerdings der
größte Gegensatz, der sich denken läßt . Aber »>*
seiner Ausgleichung und Ueberwindung ließ
das Heil für die deutsche Oper und das Wagner «
sche Musikdrama . Ein sehr schönes Bühnenbuo
hat Torsten Hecht sür den zweiten Akt geschah
fen, auch die geschmackvollen Kostüm« Margar -
Schellenbergs gefielen sehr.

Kammersänger Theo Strack ist zur Zeit ohn«
Frage der beste deutsche Tannhäuser . Weder tn
der wundervollen stimmlichen Funktion un^
Disposition , noch im dramatischen Gestalten der
Partie hat er einen Konkurrenten ans unseren
Bühnen . Auch die hervorragende Elisabeth von
Malie Fanz braucht keinen Vergleich %
scheuen , die Gebetsszene ivar ergreifend .

"
H,Dritter im Bunde stand Adolf Schoepflin »

Landgraf da , durchlebt in Gesang und
menschlich , nirgends theatralisch . Carsten O tv
uer gab dem Wolfram warme , weiche , eoi.
Töne und eine ritterlich feine Darstellung , f . *.
Venus Fine Reich - Dörichs fand namentU «
in den Augenblicken der LiebesbeschwörunS ^
Klangadel und Ausdrucksfülle . In den übrige
Partien boten Wilh . Nentwig , Franz SA ?, ,
st e r . Else Blank , Robert Kiefer und 2"
tor Hospach ihr Bestes . ,»

Das Haus war festlich beleuchtet und bot w
seiner neu«n Herrichtung einen gewinnend «
Anblick. Die Neueinstudierung erntete
mischen Beifall . A. ^
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Das Wahlergebnis in Karlsruhe .

Ruhiger Wahltag .
Der Wahltag ist auch diesmal in der Landes -

bauptstadt ruhig verlaufen . Das Interesse an
Wahl allerdings war bedeutend reger ,

Karlsruh « hat seine Wahlmüöigkeit vergessen
und steht diesmal mit einer Beteiligung von
fast 78 Prozent aller Wahlbeteiligten mit an der
Spitze der badischen Städte . Schon am Vor -

mittag war der Andrang zu den verschiedenen
Wahllokalen sehr lebhaft , am Nachmittag dräng -
ten sich große Massen zur WaHwrnie , studierten
noch ein letztes Mal die zahlreichen Aufrufe der
Parteien an den Litfassäusen und vor den Lo°
kalen selbst , eifrig wurde in den Gruppen daS
voraussichtliche Ergebnis diskutiert . Noch weit
stärker äußerte sich das Interesse an der Wahl
ober in den ersten Abendstunden , wo die Straßen
ier Stadt ein einziges wogendes Menschenmeer
bildeten . Kurz nach 6 Uhr konnte das „Tag -
blatt " das erste Resultat durch Extrablätter be-
kanntgeben : Karlsruhe -Stadt , wo die National -
sozialtsten sich überraschenderweise als stärkst«
Partei herausschälten . In dichten Gruppen
standen die Menschen und warteten auf die nach-
stcn Resultate . Karlsruhe -Land brachte ein
ähnliches Ergebnis , lange dauerte es dann , bis
* «e vielen Resultate aus ganz Baden beieinan .
der waren , aber die Tausende harrten aus Stra¬
hn und Plätzen und in den Lokalen geduldig
aus . Noch nie war das Interesse am Ausgang
einer Wahl so stark, umso erfreulicher ist es
daher, daß auch die Stunden nach der Wahl völ -
. ruhig und ohne ernstliche Zwischenfälle ver -
liefen .

Wahlberechtigte
Abstimmende überhaupt
Gültige Stimmen
Ungültige Stimmen

Reichstagswahl
vom14 . Sept .

1930
115 181

89 545
88 85«

689

Landtagswahl
vom 27 . Okt .
1929

114 251
70167
69 534

633

Reichstagsw .
v . 20 . Mai

1923
109 569
66 932
66 197

735

Von den abgegebenen gültigen Stimmen entfielen auf :
1 . S .P .D . 21608 19 719 20 508
2 . Deutschnat. 2 378 3 237. , 5 211
3 . Zentrum 14 659 14 424 12 313
4 . Komm. 8 596 3 759 5 241
6 . Einheitsliste. 9 522 8 578»

t 4 023—
8 914*
4 939"

7 . WirtschaftSP . 2 730 2 960 3 045
9 . NSDAP . 23 012 7 751 2 059

10 . Bad . Bauernp . 53 — 65
11 . Volksrecht-P . u . Christl . <5o* .

f
990 1 515' 2 767«

172" 211"
12 . Deutsche Bauern °P . 28 — 27
16 . Konservative Volksp. 713
17 . Evang . Bolksdienst. 4 464 3 221 » > - -

19. Polenpartei . 11 . n • ■ ?>
24 . Hans - u . Grundbesitzer. 92

* Deutsche Volkspartei .
1 Volksrechtpartei.

* * DeutscheDemokratische Partei .
Christlich Soziale Reichspartei .

Karlsruher Zahlen .
Reichkt .- W.
v. 14 S -vt.

von I« IM 1990

Einwohnern waren
wahlberechtigt . - 74,1g

Wahlberechtigten
haben abgestimmt . 77,74

Abgegeb . Stimmen
waren ungültig . 0,77

Abgegeb . gültigen
Stimm , entfiel , auf :

t . So , 24,82
2. Dntl , . . . • 2,68
8. 3tl . i * • i * 16,50
4, Kom ' . 9,68
6. Einheitsliste . 10,72

7. Wschp 8,07
• 9 . Natsoz 25,90
10. Bad . Bauernp . . 0,06
11. Vrechtp . u . Christi .

Soz .Reichsp . . 1,11

SanM .»® . Retchöt.W.
v . 27. Oft . d . 20. Mat

12 . Deutsch « Bauern
16. Kons . . . . .
17. Ev .Bdst . . . .
IS . Polenpartei . ,
24. Hausbes . , . >

0,08
0,80
5,02
0,01
0,10

* ) Deutsche BolkSvartei .*♦ ) Deutsche Demokratische f
I ) Volksrechl - Partri .

18 ). Ehristttch Soziale ReichSpartel

1929 1928

74,27 72,78

61,18 61,09

0,90 1,10

28,36 30,98
4,65 737

20,74 18,60
5,41 7,92

12,33 *) 13,46 » )
5,79 * * ) 7,46»* )
4,26 4,60

11,15 3,11
— 0,10

2,18 § ) 4.18Z )
0,25Z8 > 0,3288)

— 0,04

4i,63
—

Einzelrefultake in Karlsruhe-Sladt

- traben oder Strabenteile

10

11
12
13
14
15
16

17
18
19
20

21

22

23

23a

24

25
26
27
28

29

31
32

33
34

35

36
37

38

? r<mz-Kbtstr ., Boettgesir ., Buschwiesenweg, Daxlanderstr ., C -kenersir., Kornweg . Jtorvradin -Kreutzerstr ., Mauerweg , Oberfeldstr ., Nabenweg , Schlagfeldweg , Silcherstr .,vogesensir ., Zeppelmsir . (wesil. kUbbrllcke ) 29 b . Schi ., 58 b . Schi
krbeitsstr ., Bannwald -Kllee 1—41 u . 2—62, Benzstr., Luchenweg , Sobrifflr . ? eldstr.,Stnfmflr ., Srabenstr ., Sriesbachgr ., Hansastr ., Hardtstr . (slldl. KLrcherstr.) 1 —57

u. 2—70, Heusir .. Hochbahnsir ., Honsellstr ., Junker & Ruh -Str ., K -stlersir ., Knie ,
llngersir ., Kohlensir ., Lagersir ., Lerchensir., Eiflsir., JTTühlftr., JTeureutcrftr ., Jlord -
beckensir., Rheinhafen (Schiffe ), Siemenssir ., Sternsir ., Sübbecfensir ., Ufersir .
(nördl . u . slldl.), llfertoeg . XDottsir ., Werftsir ., Westbahnhof , Ziegelstr

ßamepstr , Peter - und Paulplatz , Rheinstr
Geibelstr., Slllmersir ., Lindenplay , JTIarftsir ., Sedansir ., Sofienstr . (westl. Peter -

und Paulplah ).
? lled- rstr., Glucfsir., Maxaustr . (wesil. Philippsir .) Z?r. 36 bis SchlusZ,

'
lNuitsstr

'
.Sachsir . (westl. Phiiippstr .) Nr . 59 bis Schluß , JTr. 42 big Schluß , Philippsir . . .

Hardtstr . (nördl . Kärcherstr .) Nr . 5? bis Schluß , JTr . 72 bis Schluß , Kanonier str. .? lugplay (Verkehrslandeplay ), Sneisenaustr ., öuntherstr ., Hagensir ., Kärchersir ,Karlsruher weg (einschl . wartsiatlon 18 der Harvtbahn ), Kriemhildensir ., Kuk.
kucksweg, Kußmaulstr . (mit Baracken ), JNoltkestr . (westl. Gunther - bzw. Kuß -
maulstr .) 99 b . Schi ., 18 b . Schi ., posiweg , Nieselweg , Seidenecksir. , Stösserstr . . .

Blllcherstr . (m . Baracken ), Brahmsstr ., Dragonerstr ., Händelstr ., Kaliwodastr ., JTtarau -
str. (östl. Philippsir .) 1 —35, Schubertsir ., Schumannsir ., Rlch .-Wagnerstr ., wendtstr .Bachstr. (ösii. Philippsir .) Nr . 1 bis 57 . Nr . 2 bis 40c, Kaiser -Mlee (westl. Schiller -
fltaftt ) 33 bis Schluß und 10 b bis Schluß .

Geranien str ., Herderstr ., Klopsiocksir., yorkstr
Körnersir ., Mondstr ., Schillersir . . . . . .
Gellertsir., Goethesir ., Gutenbergplay , Gutenbergsir ., Nelkensir
Sofiensir . (westl. westendstr .) ab Nr . 61 und ab Nr . 66 bis Peter » und Paulplay .
Draissir ., Ilhlandstr ., Weinbrennersir . > , , . j.
filbufersir . (wesil. Junker & Nuh -Str .), Bunsenstr ., Lbertstr . (westl. Junker & Nuh -

Str .), Hllbschstr., Liebigstr ., weltzienstr
Cisenlohrstr ., Gabelsbergerstr .. Kriegsstr . (wesil.westendstr .) 103 b. Schl ., 1Y8 b . Schl .
Grenzstr ., Scheffelstr ., Steinhäuferstr
Kaiser -Kilee (östl. Schillerstr .) Nr . 1—31 u . Nr . 2—10, Lessingstr., Hans -Sachs -Str .
Lrunhildenstr ., Helmholzstr ., Hcrystr ., Hildapromenade (nördl . u . slldl.), Kochstr ., ZNaxi-

milianstr ., NIoltkestr . (östl. Gunther - bzw. Kußmaulstr .) I —97 u . 2— 16, Uirchotostr.
Beethovensir ., Sriedrich -Blosstr ., Damaschkesir., Dunkel - klllee, Freydorfsir ., Haydnplay ,

Hindenburgsir ., Kadettenweg , Knielinger Kllee, Löcherschlagstr., Mozartstr ., Nibe -
lungenstr ., Roggenbachsir ., Schießmauer -kttlee, Karl -Schremppstr ., waldring , we -
berstr ., ? riedrich-wolffstr

Baischstr., Bisinarcfstr ., Sichtestr., Grashofstr ., Hoffst ? ., Iahnsir ., Neitzensteinstr .,Niefsiahlsir ., Scheffelplay , Schirmersir ., Seminarsir ., Stabelstr ., Westendstr . (nördl .
Nlllhlburger Tor ) 63 a bis Schluß , 48 bis Schluß , wörthstr .

Lahnhofstr ., Beiertheimer flllee ( slldl. Bohnhofstr .) Nr . 24 bis Schluß , Cisenbahnstr .,
Gebhardstr . (nördl . Cbertstr), Gutschstr., Kantstr ., Karollngerstr ., Klvsestr., Kolping -
str., Kurfllrstenstr ., Graf -Nhenastr ., Schneylerstr ., Schwarzwaldstr ., welfenstr . . .

kllemannenstr ., Cbertstr ., (östl . Junker & Nuh -Str .), ? rankenstr „ Leibnizstr., Sachsen »
str^ Südendstr ., vinzentiusstr ., vorholzstr

klugusiasir ., Hirschsir. (slldl. Hirschbrücke) Nr . 73 bis Schluß , Nr . 96 bis Schluß ,
Karlsir . (zwischen Klauprecht . u . Cbertstr .) Nr . 69 a —123 u . 84— 142. . . . . ,Brauer str ., Klauprechtstr . , Lorenzstr • » . . .

Boeckhstr., Bllrklinstr ., Lenzstr., Noonstr .
Zollystr ., Nokkstr., putliystr ., Schwindstr
Beiertheimer flllee (nördl . Bahnhofsir .) Nr . 1 bis 9, Nr . 2 bis 22, Hermann - Billlngsir .,

flugusi -Dürrsir ., Gartensir ., Nencksir., Stresemannplay .
? ri«densir ., Hirschsir. (zwischen Kriegssir . und Hirschbrllcke) Nr . 47 bis 71 , Nr . 66

b ^s 94, Nlathysir ., Nedtenbachersir ., Otto -Sachssir ., Sonntagsir
Karlstr . (zwischen Kriegs - u . Klauprechtstr .) 49 a —69 u . 48—82, Kriegsstr . (zwischen

Nitter - u . westendstr .) 31 —101 u . 140— 196, Nittersir . (slldl. Kriegssir .) 9 bis
Schluß und 24 bis Schluß

Hirschsir. (nördl . Kriegssir . Nr . 1 bis 45, Nr . 2 bis 64. Stefaniensir
flmaliensir . (wesil . Hirschsir.) 51 b . Schi ., 34 b . Schi .. Kaisersir . (wesil. Karlsir .) 217

bis Schluß , 146 bis Schluß , wesiendsir . (slldl. Nlllhlburger lor ) 1—63 u . 2— 46 b.
Belfortsir ., Leopoldsir ., viktoriastr
flmaliensir . (ösii. Hirschsir.) 1 —49 u . 2— 32, Bürgersir ., Douglassir ., Kaisersir , (zwi¬

schen Waid - und Karlsir .) 201 —215 u . 124— 144
Karlstr . (nördl . Kriegssir .) 1—49 u. 2— 46, Sofiensir . (ösil. westendstr .) 1—59 und

2—64, Stephanfit
flkademiesir . , Kaiser -Passage , waldstr . (slldl. Kaisersir .) 4l b . Schi ., 36 b . Schi . . . .
Blumensir ., Kaisersir . (zwischen Nlarktpaly u . Waldsir .) 141 —199 u. 76— 122, Stände -

Haussir ., Hans -Lhoinasir ., waldstr . (nördl . Kaiserstr .) 1—39 und 2—34. , . ,
Crbprinzenstr ., Herrenstr .
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930 772 246 16 101 70 63 9 206 2 8 — 2 50 1 —

1473 1157 400 24 149 181 67 34 238 2 2 5 46 2
1361 1077 345 19 176 123 84 47 221 — 6 — 3 47 — 1

951 778 272 17 93 122 27 24 147 5 i 3 51 1 1
1234 976 344 22 110 133 77 49 182 1 7 2 4 31 — 3
1044 842 299 16 110 99 43 24 194 — 6 — 5 46 — —

666 561 205 6 57 101 17 3 148 2 4 14 ~

872 679 222 9 87 69 57 3 196
'

1 5 — 1 25 — 4

1302 1023 152 52 128 18 254 43 297 1 14 2 17 42 — 3

1562 1180 192 50 191 * 62 " 199 87 389 2 10 12 29 —

1640 1281 271 35 178 78 183 46 406 1 30 — 7 50 —

1636 1209 316 25 187 77 112 47 372 — 9 1 7 41 — —
1483 1197 391 36 166 65 93 57 318 — 8 — 1 43 — 2
1582 1224 203 36 241 58 183 31 379 2 18 20 49 — 2
1713 1328 232 61 173 95 193 51 397 — 15 — 21 79 — —

1564 1241 176 55 199 37 256 40 370 21 24 57
1779 1335 194 43 226 25 280 45 390 1 24 35 60 — 2
1343 1036 321 15 199 104 167 40 230 — 14 — 3 28 — 1
1597 1198 274 25 214 94 112 42 870 2 11 — 10 44 — —

1459 839 139 56 117 20 245 24 195 1 8 1 17 42 — —

1557 1210 186 50 219 36 233 4 338 i ; 48 - 17 62 — 1

1867 906 93 52 136 12 266 11 235 — 20 — 45 30 — 2

1480 1124 132 51 177 17 280 29 884
' — 5

'
— 16 24 — 2
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1342 1098 127 41 236 25 183 83 331 ■ i 16 13 78 — 2
1225 981 163 87 204 31 179 46 278 i 17 1 6 41 — 2

1766 1341 214 81 217 71 252 81 400 2 24 — 31 64 — —

1300 994 129 66 192 39 193 21 239 — 29 - 23 60 — —
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1547 1160 158 71 187 58 198 65 328 — 13 — 16 63 1 2

1553 1142 150 51 160 41 238 29 385 20 17 44 21
1317 1024 175 48 157 80 138 47 302 — 13 — 8 56 — —

1505 1194 207 81 217 128 130 42 376 1 10 — 5 43 — 1

1650 980 161 58 245 49 109 44 290 13 10 165 1
1373 1187 187 44 147 46 112 66 337 — 8 — 8 38 — —

1453 1056 166 50 150 81 146 34 359 1 12 14 38 1 _
1363 I 1054 202 59 145 50 136 26 315 2 12 1 9 87 1 —
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? rledrlchsplay , Hebelstr ., Karl -Srtedrichfh ., Khrchflr., Lammstr ., JtlMerfh . (nSrtrf.
Ärlegsflr .) 1 —7 u . 2—22, SchlosZbezirk 1 —11 , ohne 1 b u . 1 ö, Xurmftr . (fleheLammstr .), Zirkel (westl. Karl -? ri«drichstr.) 23 bi» SchlusZ irnd 26 bis SchlusZ. . .Baumeisterstr ., Lttlingerstr . (nördl . Luisenstr .) 1 —21 u . 2—4, Kriegsstr . (zwischen
Mendelssohnplatz und Rilterstr .) 3 a —29 u . 68—138, Nowackanlage

Marienstr . (nördl . Luisenstr .) 1 —49 u . 2—40, Wilhelmsir . (nördl . Luisenstr.) 1 bis45 und 2—40
Schühenstr . (roestl. Aüppurrerstr .) Nr . 1 bis 63a , Nr . 2 bis 76. . . . . . . >Werderstr . (westl . Rüppurrerstr .) Nr . 1 bls 73 , Hr . 2 bls 8»
Rüppurrerstr . (nördl . Luisenstr.) Nr . 1 bis 27 , Nr . 2 bis 48, Werderstr . (Sstl.

Rüppurrerstr .) 75 bis SchlusZ und 80 a bis SchlusZ.
Liebensteinstr ., Morgenstr . (nördl . Luisenstr.) Nr . 1 bis 29, Jlr . 2 bls 22, Schützer,

strasZe (östl. Rüppurrerstr .) 65 bis SchlusZ und 78 bis SchlusZ, Wielandlstr . . . ,klugartenstr ., Häusserstr .
Dorotheasir ., Hermann str., Marlenstr . (südl . Luisenstr .) 51 b. SchlusZ u . 42 b. SchlusZ.
Mlttelbruchstr ., Rankesir ., Rüppurrerstr . (südl. Luisenstr .) 29 b. SchlusZ, 50 b. SchlusZ,Stuttgarters !? .
öeroinusstr ., Luisenstr . (östl. Rüppurrs str .) 75b b . SchlusZ, 7» b . SchlusZ, Morgenstr ,

(südl. Luisenstr .) 31 bis SchlusZ und 22a big SchlusZ, Schcrrsir ., Spbelstr . . , ,Luisenstr . (roestl. Rüppurrerstr .) Nr . 1 bis 75a , Nr . 2 bis 68. ,
Nebenlusstr ., Lreitfchkestr., wlnterstr . . . . .flm Stadtgarten , Bahnhofplatz , Lrlenweg , Cttllnger Allee, Lttllnaerstr . (südl . Luisenstr.)23 b . Schl . u. 6 b. Schl ., ? autenbruchstr ., StUerbahnstr ., Karl -Hoffmannstr ., -Kurze-

str ., Langenbruchweg , Lauterbergstr ., poststr ., Rangierbahnhof , liergartenweg ,Wasserwerkstr ., Wilhelmstr . (südl . Luisenstr .) 47 b. Schl . u . 42 b. Schl ., Zlmmerstr .
Kreuzstr ., Zähringerstr . (westl. Waidhornstr .) 19 bis SchlusZ und 36 bis SchlusZ. . .
kldlerstr ., Kn der Tasanengarlenmauer , parkring , SchlosZbezirk 12, 15 bis SchlusZ,SchlosZplah , Wildpark (Sportplätze )
Markgrafenstr ., Steinstr . . >56 j Kronenstr ., Schwanenstr .
Kalserstr . (zwischen Ivaldhornstr . und Marktplatz ) Nr . 69 bls 139, Nr « 16 bis 74,Zirkel (östl. Karl -? riedrichstr .) 1 —21 und 2— 24
Sngesserstr . , englerstr ., Kaisersir . (östl. Ivaldhornstr .) 1—67 u . 2—14 b, Lehmannstr .,Netter Zirkel, Zähringerstr . (östl. Ivaldhornstr .) 1 —17 c und 2—34 . . . . . . .Brunnenflr ., Cntenstr ., Ivaldhornstr .
Durlacherstr ., Kriegsstr . (östl. Mendelssohnplcch ) Nr « 1 b. 3, Nr . 2 b. 66. . . , .
Tasanenstr ., Kapellenstr ., Mendelssohnplatz «
Eottesauerstr ., Lachnerstr ., Ostendstr .
? rühlingstr ., Hennebergstr ., Lohfeldstr ., Murerstr ., Sommerstr ., Ivolfartswelererstr .
Degenfeldstr ., <Zeorg.? rledrichstr ., Serwigstr .. Nr . 1 b . 9, Nr . 2 b. 12, Melanchthonstr .
Bernhardstr ., Ludwig -Ivilhelmstr ., Rintheimerstr . 1 —17 u . 2—62, Schwalbenweg ,
Cdelsheimstr ., Albert -lZeiger-platz , Cmil-iZöttstr., Hölderllnstr ., Karl -Wllhelmstr ., Korn -

blumenstr ., partstr ., SchlosZbezirk 1 d, 13 , 13 a , und 14 , (auch ? asanengarten ,? orstgarten , Klosterweg usw .) Schönfeldstr .
Durlacher Allee (westl. Veilchen- bzw . Ivolfartswelererstr .) Nr . 1—33,2 —54 , Rudolfstr .
Durlacher fUlee (östl. Veilchen- bzw. Ivolfartswelererstr .) 35 b. Schl ., 56 b. Schl .,Lssenweinstr ., MesZplatz, Schlachthausstr ., veilchenstr
Serwigstr . Nr . 11 b. SchlusZ, Nr . 14 b. SchlusZ, Halzingerstr ., Seubertstr . . . . .
Berckmüllerstr ., Humboldlstr ., Schückstr., lZustav-Spechtstr ., Striederstr ^ Lullaftr . .
Crnststr., ? orststr., Hirtenweg , Mannheimerstr
Hauptstr ., Huttenstr ., Aagdstr ., Rintheimerstr . 23 bls SchlusZ und 64 bis SchlusZ,Unterruthweg , Iveinweg «
Brunnenstückweg , Langestr ., Lützowstr., Nlkolausstr «, pfauenstr ., Rledstr ., Scheiben »

hardterweg , StockgäsZchen-
Allmend str., kirndtsir ., Batisir ., Sraf -Cberstelnstr ., Söhren str., Hedwigstr . 151 (Suis -

Hof) , Kleiststr ., Lebrechtstr., Lehenstr ., Löwenstr ., Rastatterstt . 107 bis SchlusZ und
54 bis SchlusZ, Schenkendorfstr ., lulpenstr ., Zehntstr

klsternweg , Diakonissenstr ., Heckenweg, Hedwigstr . (ohne Nr . 151 ), Zm örün , Rosen -
weg, Sperlingsgasse .

kluerstr ., ölütcnweg , Klbert -Braunstr ., Vammerstockstr ., Cugen -lZeckstr., Heidelberger -
str., Herrenalberstr ., Zrlsweg , Ligusterweg , Maria -Maihcisstr ., Mühlwiefcnweg ,
Nürnbergerstr ., Ostendorfplay , Primelweg , Nastatterstr . 1 —105 u . 2— 52, Reseden¬
weg , Scewiesenstr ., Wickenweg

vreitestr ., Sebhardstr . (südl . Cbertstr .), Karlstr . (südk! Cbertstr .)
Klbuferstr . (östl. Junker & Ruh -Str .) Bleichweg, Lulacherstr ., Läcilienstr ., Dammer -

stockweg , Hohenzollernstr ., Karolinenstr ., Kronprinzenstr ., Marie -Klesandrastr .,Neubruchweg
Belchenstr., Dreisamstr ., Enzstr., ? eldbergstr ., Kandelstr ., Kinzlgstr ., Kniebisstr ., Link»

der Klb, Mainstr ., Murgstr ., Neckarsir ., Oossir ., pfinzstr ., Schauinslandstr .,Tauberstr ., Weiherstr
Vurmersheimerstr ., pfalzstr . (östl. Cckenerstr . bis SchlusZ)
klppenmühlstr ., charlottenplay , Lharlottenstr ., ? orchheimerstr ., Serberstr ., Koelreuter -

str., Margaretenstr ., Mörscherstr ., Mühlburgerstr ., Neubruchstr ., pulverhausstr .,Slnnerstr ., Ulmen -Kllee, Winkelriedstr ., Zeppelinstr . (östl. Klbbrücke) l —19 u . 2—42.
Kgathenstr ., Hördtstr . , Klrschstr., Krämerstr ., pfalzstr . (ab 15 u . ab 10 b. eckener str.),Rabenweg , Römetstr ., Salmenstr ., Schlfferstr ., lurnetflr ., valentlnstr ., Zollstr . . .
knkerstr ., Hammweg , Hinter der Kirche, Holländerstr ., Kastenwörtstr ., Langenackerstr .,

Laubstr ., pfalzstr . 1 —13 u . 2—8, Rappenwörtstr ., laubenstr
Burgaustr ., Burgauweg , Dammweg , ? aulbruchweg , Federbachstr ., Kleine Gederbach-

str., Tritschlachweg , Sefällweg , Eoldgrundstr ., Hahnenstr ., Lilienstr ., Malvenstr .,Mittelst ?., Oelgartenweg , pfarrstr ., Quersir ., Rappenwört (Insel ), Schattenstr .,Vorderstr ., waidstr ., Waldweg .
Stadtteil Bulach • • • • • • .

Krankenhäuser

1286

1349

1293
1254
1284

1243

1414
1588
1095

1532

1402
1313
1833

1391
1186

1055
1022
1030

1247

1649
1219
1245
1146
1456
1231
1300

1614

1713
1506

1332
1286
1480
791

814

1069

953

1539
1111

1581

1537
864

1027

1243

1275

1190
1691

1112

1018

976
976

1006

920

1075
1272
892
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1154
1111
1519

1027
912

840
783
750

893

1220
890
675
878

1094
993

1036

1218

1280
1170

1134
998

1211
680

665

587
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812

1197
842

1221

1177
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852

1066
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984
1168
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151
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223
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385
217

329

313
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204
182

213
187
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254
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288

335

267
283

316
342
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245

310
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189

240

325
168

259

291
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354
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110
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29
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17
14
13
9
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27

38
18

23

19
1

7
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8

5
14
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155 75 108 24 383 11 1 5 66
185 87 136 21 254 1 6 1 15 16
178 124 55 42 231 19 6 59124 159 42 52 268

"
l 3 3 54178 152 66 36 221 2 7 — 2 64

135 169 44 27 198 — 8 1 5 63
158 242 51 219 1 4 6 65268 145 69 46 234 _ 7 3 82209 94 60 38 190 — 4 — 2 52
269 93 86 23 239 — 20 — — 113
257 113 61 28 223 2 30 120183 157 67 46 212 1 12 7 58377 103 129 54 341 13 — 7 115

206 72 116 35 286 1 12 11 5886 114 108 18 291 — 7 — 4 45
123 77 68 16 286 5 6 2880 159 38 42 211 1 4 1 4255 247 31 6 212 — 1 — — 30
125 60 120 31 306 11 — 3 30
218 202 93 22 344 10 2 9 6698 244 33 20 269 — 11 1 2874 384 16 25 153 — 9 __ 4 2682 214 25 35 233 2 1 22200 115 89 33 333 1 23 | 6 52162 228 59 3 190 1 11 1 2 55183 69 82 35 294 — 18 1 6 48
213 121 79 56 311 — 15 — 4 54

269 70 164 20 344 2 33 1 11 63217 79 74 48 352 2 18 7 64
139 106 93 30 358 10 _ 2 57
156 127 48 30 226 10 1 38
141 104 65 34 345 — 7 4 5429 70 23 21 108 — 4 1 2 61
24 45 11 11 171 — 8 — 1 53
12 65 21 20 113 1 3 — — 88

104 61 103 18 166 — 6 — 6 93
152 38 82 8 148 9 1 3 93

139 117 146 20 286 7 19 86201 138 27 31 217 1 15 2 — 11

217 94 119 30 408 1 8 — 5 31

192 58 131 22 380 1 8 4 50104 80 29 16 111 — 2 — 5 6

175 86 25 22 147 — 6 — 30
113 158 42 37 107 — 6 — 1 12
277 157 26 29 82 10 5 — 4 15

344 144 22 31 85 1 16228 177 58 14 187 — 5 — 1 20
108 59 28 8 | 86 — 6 — 1 40

Einzel-Wahlergebnifse in Karlsruhe-Land.
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Wahlergebnisse in Baden.
Amtsbezirk Donaacschingen .

. Soz . 1707 ( 1848, 1858) , Dntl . 884 ( 456, 287 ) ,Str . 8627 (7409 , 8280) , Kom . 728 (455 , 284 ) , E .L.2291 (2224 , 2714 ) , W .P . 288 ( 161, 287 ) , Natsoz .*905 ( 142, 427) , B .B . 810 ( 682 , 1508) , Volksr . 149
^ 34 157) , D .B .P . 66 (52, - ) , Kons. 36 (- . - ) ,Ev .Vd . 288 (—, 65 ) , Polen 4, Hausbes . 21.

Amtsbezirk Engen .
. Soz . 1088 ( 1028, 1145) , Dntl . 268 (426 , 418 ) ,Ztr . 5475 ( 8859 , 5510) , Kom . 570 (288 . 198) . E .L .
860 (852 , 1112) , W.P . 87 ( 30, 20 ) , Natsoz . 888
(22 , 82) , B .B . 194 ( 110, 108) , Volksr . 403 ( 41,
J77) , D .B .P . 48 (56, — ) , Kons. 22, Ev .Vd . 68
l—, 21 ) , Polen 5 , Hausbes . 10.

Amtsbezirk Konstanz.
Soz . 6854 (5642 . 6409 ) , Dnatl . 1548 ( 1680, 1162, ,

Ztr . 16 400 ( 12 294 , 15 442) , Komm . 5070 (2583
1980) , E .L . 5639 (5210 , 5625 ) , W .P . 1689 ( 1264,
1205 ) , Natsoz . 4667 (438 , 1019) , B .B . 137 (47 , 51 ) ,
Volksrecht 623 (711 . 306 ) , D .B . P . 51 (60 - ) ,
Kons. (247 ( ) , Ev . Bö . 902 (— . 710 ) , Polen
5< Hausbes . 56.

Amtsbezirk Meßkirch .
Soz . 398 (888 , 356 ) . Dnatl . 97 ( 112, 52) . Ztr .

3937 (2847 , 3153 ) , Komm . 162 ( 62. 52) , E .L . 77»
(580 , 683, . W. P . 27 ( 12 , t>) , Natsoz . 407 (26 — ) ,B . B . 713 ( 1438 , 1287) , Volksrecht 92 ( 169 , 87 ) ,D .B . 47 (22, — ) , Kons. 15 ( ) , Ev . BS - 54
(—, 47 ) , Polen 1, Hausbes . 4 .

Amtsbezirk Pfullendorf .
„ Soz . 201 ( 181 , 177) , Dntl . 119 (209 , 90) . Ztr .
3165 (2806 , 2783 ) , Kom . 74 ( 33. 32) . E .L . 411 (348,304) . W .P . 74 ( 39, 62) . Natsoz . 547 ( 18 , —) , B .B .
249 (38. 420) . Volksr . 40 (58 . 26 ) . D .B .P . 51
(54, —) . Kons. 11 . Ev .Vd . 51 (— , 50) , Polen 1,
Hausbes. 2.

Amtsbezirk Säckinge«.
Soz . 8038 ( 2736 , 2329 ) , D .Not . 161 ( 122, 112) ,Ztr . 5662 ( 4868 , 5588) , Komm . 1328 (370 , 352) , E .L.

1216 ( 1184 , 1175) , W .P . 318 (361, 241 ) , Nt .Soz .
729 ( 112 , 140) , B .B . 77 ( 124 , 191) , Volkr .P . 57
(48 , 63) , D .B .P . 24 ( 42 . - ) , Kons.Vp . 36 (— , —) ,Ev .Vd . 22 (— , —) . P .P . 2, Hausb . 32. (80 Pro =
Jtitit Wahlbeteiligung .)

Amtsbezirk Stockach ..
Soz . 619 (608 . 634 ) , D .Nat . 227 (303 , 195) , Ztr .

4086 (2651 , 3435 ) , Komm . 1014 (424 , 817 ) , E . L.
1900 ( 1391 , 2041 ) , W . P . 57 (19 , 80) , Nt .Soz . 526
(27 , — ) . B .B .P . 196 (91 , 486) , Volksr .P . 369 (38,
319) , D .B .P . 29 (81 , —) , Kons.Vp . 15 (—, — ) ,Ev .Vd, 46 (—, 29 ) , P .P . 4 , Hausb . 7.

Amtsbezirk Ueberlinge « .
Soz . 981 ( 885, 826 ) , Dntl . 488 (701 , 451) , Ztr .

?S15 (5492 , 6479 ) , Kom . 649 ( 264 , 280 ) , E .L . 2596
( 147g, 1811) , W.P . 805 104, 149) , Natsoz . 1847
(65 , —1, B .B . 190 ( 149 . 24j6) . Volksr . 14? (87.
103) , D .B .P . 64 (72, ;—) , Kons . 11V, Ev .Vd . 141
(—, 99 ) , Polen 3, Hausbes . 3.

„ u fij . .. < t —
Amtsbezirk Villingen .

Soz . 8407 (3385 , 3428 ) , Dntl . 490 ( 1359, 496 ) ,
Ztr . 9596 ( 8220 , 8928 ) , Kom . 1758 ( 781, 580 ) , E .L.
2438 (8015 , 8070 ) , W .P . 1285 (625, 1456 ) , Natsoz .
3667 (82 , 548 ) , B .B . 71 (49 , —) , Volksr . 287

( 162, 58 ) , D .B .P . 23 ( 50, —) , Kons . 81, Ev .Vd.
2296, l—. 1071 ), Polen 8, Hausbes . 82.

Amtsbezirk Waldshut .
Soz . 2241 ( 2232 , 1902) , D .Nat . 234 (231, 190) ,

Ztr . 11 084 (8296 , 9933) , Komm . 2247 (964 , 760 ) ,E .L . 2456 (2222 , 2148 ) , W .P . 340 (335, 271) , N .Soz .
1845 ( 128 . 212 ) . B .B « 2875 (2890) , 3061) , Volksp .
124 (83. — ) , D .B . 63 (93 , - ) . Kons.Vp . 52 (—, —) ,
EvLZd . 145 (— , — ) , P . 2 , Hausb . 12 .

Amtsbezirk Emmendingen .
Soz . 4604 ( 3377 , 8201 ) , Dnatl . 1249 (2837 , 1250 ) ,

Ztr . 8080 (2202 , 8858) , Komm . 771 (378 , 238) ,E -L . 3048 ( 3817 , 4137 ) , W .P . 220 (845,833) . Natsoz?.
5353 ( 64, 635 ) , B .BP . 700 ( 424 , 1104) , Volksr .
123 ( 109, 71 ) , DB .P . 452 (261 , — ) , Kons. Vp . 42
(—, — ) , Rv . Vd - 2726 (— , 2728 ) , P .P . 5, Haus¬
bes . 7.

Amtsbezirk Freiburg .
^ Soz . 12 771 ( 12 436 . 10 888 ) . Dnatl . 2835 ( 5296,
2325) . Ztr . 25 794 . (22 092 , 25 496 ) , Komm . 3469
(1874, 1186) . E .L - 7401 (8112 , 6081 ) . W .P . 3792
3733. 4905 ) , Natsoz . 10 980 ( 758 , 2242 ) . B .B . 390

(—, 418 ) , Volksr . 776 (1307 , 249 ) . DB . 206 (197,~-) , Kons - 619 , Ev . Vd - 2509 (— , 1801) . Polen 6,
Hausbes . 184.

Amtsbezirk Kehl.
Soz . 2892 (2304 , 2325 ) , D .Nat . 232 (685, 272 ) ,Ztr . 714 (613 , 588 ) , Komm . 992 (987 , 373 ) , E .L.

1304 (2570 . 1671) , W .P . 356 (523 , 685 ) , Nt .Soz .
K522 ( 1285 . 3304 ) . B .B .P . 184 ( 238 . 310) , Volksr .
P . 37 ( 45 , —) . D .B .P . 20 (855 , —) . Kons.Vp . 46
K - ) . EvMd . 1481 (- . 675) , P .P . 5 (- , - ) ,
Hausb . 11 (—, —) .

* ) In Klammern sind die V « rg!«ichsziffern der
Rcichstazswahlen 1028 ( an 1 Stelle ) und der Land »
tagswahlen 1926 (an 2 . Stelle ) beigefügt : VolkSvartei
und Demokraten sind auch bei d«n Bersleichsziffern
Kreits , usamm «ngefabt .

Amtsbezirk Lahr.
Soz . 3309 ( 2718 , 2091 ) , Dntl . 455, 1408, 584) ,Ztr . 10 962 (8980 , 10 966) , Kom . 1179 ( 1124, 636) ,E .L . 2573 (3973 , 5793 ) , W .P . 420 (561, 571 ) ,Natsoz . 7885 (516 , 1468) , B .B . 123 ( 172, 316 ) ,Volksr . 551 (364, 347) , D .B .P . 61 (842, - ) . Kons.115 (—, — ) . Ev .Vd . 1962 (—, 1114) , Polen —,Hausbes . 14.

Amtsbezirk Lörrach .
Soz . 4824 (5269 , 4214) , Dnatl . 761 ( 1537) , 697 ) ,Ztr . 4321 (8809 , 8655) , Komm - 6860 (3448 , 2506 ) ,E .L. 2476 ( 2882 , 2610) , W .P . 1075 ( 3116 , 1894) ,Natsoz . 5554 (886, 609) , B .B . 936 ( 162 , 2828 ) ,Volksr . 116 (229 , 142) , D -B .P . 58 (54, — ) . Kons.

103 (— , — ) , Ev . Bd . 2026 (— , 1164) . P .P . 2,Hausbes . 40.
Amtsbezirk Müllheim .

So ». 1279 ( 1212 885) , Dnatl - 293 (816 , 202) ,Ztr . 1794 ( 1745, 1237) , Komm . 471 (255 . 127) , E L .1336 ( 1387) , 825 ) . W .P . 204 ( 1118, 487 ) , Natsoz .
3017 (59, 181 ) , BB - 880 ( 108, 1230) , Volksr . 33
(95, 38 ) . D .B .P . 46 ( 64 . — ) , Kons. 88 (— . — ) ,Ev . Bd . 885 (—. 455 ) , Polen 2, Hausbes . 8.

Amtsbezirk Staufen .
Soz . 1369 ( 1079 , 1020) , Dntl . 222 (317 , 226) ,

Ztr . 6119 (5318 , 5749 ) , Kom . 199 (106 , 52) , E .L.
627 (748, 594), W .P . 163 ( 117, 82) . Natsoz . 1066
(36, 81 ) . B .B .P . 143 ( 71. 274 ) . Volksr . 49 ( 39,
31 ) , D .B .P . 61 ( 74, —) . Kons . 46 (—, —) , Ev .Vd.
148 (—, 72) , P .P . 2, Hausbes . 1.

Amtsbezirk Waldkirch .
Soz . 1128 ( 1107, 966) , Dntl . 257 (232 , 153) , Ztr .

7067 ( 5392 , 6046) , Kom . 615 (129 , 131) , E .L . 832
(950 , 871) , W .P . 426 (265 , 494) , Natsoz . 541 (48,
74 ) , B .B . 34 (20, 59) . Volksr . 48 (61. 86 ) . D .B .P .
13 ( 15, — ) , Kons. 21, Ev .Vd . 207 (— , 73) , Polen
5, Hausbes . 18.

Amtsbezirk Wolsach .
Soz . 2627 (2624 . 2422 ) . Dnatl . 278 (633 , 592) ,

Ztr . 6191 (5812 , 6391 ) , Komm . &40 (316 , 198) ,
E .L . 953 ( 1335, 1348) . W.P . 580 , ( 283, 604 ) , Nat¬
soz . 2726 (82. 468 ) . B .B . 47 (74 , —) , Volksrecht
186 (423 , 25) . D .B .P . 14 (40 , — ) . Kons . 26 ( ) ,
Ev . Vd . 808 (—, 176) , Polen 5, Hausbes . 9.

Amtsbezirk Brette «.
Soz . 2480 (2183 , 2084) ) , D .Nat . 1212 (3368 , —) ,

Ztr . 1491 ( 1348, 1379) , Komm . 411 (297, 205) , E .L.
731 (1360, 1124) , W .P . III (91 , 136) , Nt .Soz . 8940
(264, 1267) , B .B .P . 442 (150 , 2107 ) , Volkr .P . 26
(96, 61 ) . D .B .P . 25 (98 , —) , Kons.Vp . 86 (—, —) ,
Ev .Vd. 1245 (- , 981 ) , P .P . 2, Hausb . 2.

Ruhiger Verlauf im Lande.
Wahlbeteiligung bis 80 %.

Der Wahlsonntag ist im ganzen Lande ruhig
verlaufen . Zu Zwischenfällen oder gar
Ruhestörungen ist es nirgends gekommen.

Ueber die Wahlbeteiligung wird aus
allen Landcsteilen berichtet , daß sie erheblich
stärker war . als bei der Landtagswahl im Ok-
tober 1929 und bei den letzten Reichstagswahlen
1928 . In Karlsruhe und D u r l a ch wird
die Wahlbeteiligung aus durchschnittlich 80 Pro -
zent und darüber geschätzt . Aus Pforzheim
wird ebenfalls eine sehr lebhafte Wahlbeteiligung
mit 80 Prozent gemeldet . In K o n st a n z schätzt
man , daß 70—75 Prozent der Wahlberechtigten
ihrer Pflicht genügt haben .

Auch im Schwarzwald herrschte lebhafte
Wahlbeteiligung , begünstigt durch den schönen
Sommersonntag . In Billingen z . B . sind etwa
80 Prozent der Wähler zur Wahlurne ge -
schritten .

Auch die Stadt Mannheim wies eine rege
Wahlbeteiligung auf . Oberflächlich betrachtet
dürfte man mit einer solchen von 75 Prozent
rechnen .

Aus Hem bahischen Öberland taird berich¬
tet , daß schon um die Mittagszeit ! di.e, Wahl .»
bektziligung die H$h£ von 50 Prozent Erreichte ,
um gegen Schluß bis ' ans 80 Prozent an -
zuwachsen.

Die veuische Völkerbundsdelegaiion
wählt tn Lörrach.

Ein besonderes Ereignis am Wahlsonntag
bildete das Erscheinen der deutschen Völker -
bundsdelegation aus Genf , um die Mittags -
stunden vor dem Wahllokal des Schulhauses in

Amtsbezirk Neustadt.
Soz . 1981 ( 1646, 1516) , Dntl . 531 ( 459 , 315) ,

Ztr . 6601 (5219 , 6245 ) , Kom . 821 (216 , 373) , E .L.
1969 ( 1586, 1508) , W .P . 364 ( 192 , 302 ) , Natsoz .
2018 (295, 354 ) , B .B . 101 (354 , 122) , Volksr . 138
( 188, 34) , D .B .P . 42 ( 25, —) , Kons . 93 ( —, —) ,
Ev .Vd . 116 (—. 41) , Polen 1, Hausbes . 21.

Amtsbezirk Oberkirch .
Soz . 618 (644, 542 ) , Dntl . 155 ( 172 , 310) , Ztr .

4153 (3596 , 4635 ) , Kom . 214 ( 174, 76) , E .L . 419
(760 , 576 ) . W .P . 743 ( 38. 180) . Natsoz . 2082 (30,
158) , B .B . 26 (25 . — ) . Volksr . 26 ( 57. 12 ) . D .B .P .
9 ( 15. —) , Kons . 15, Ev .Vd . 105 (— . 28) , Polen
2, Hausbes . 2.

Amtsbezirk Offenbnrg.
Soz . 3896 (3671 , 3458) , Dnatl - 985 ( 1364, 953) ,

Ztr . 14129 ( 12 840 , 18 668) . Komm - 2226 ( 985,
880 ) , E .L . 1982 ( 2665 , 1993) , W.P . 1640 (324, 1483) ,
Natsoz . 6884 ( 679, 2037 ) , B .B . 101 (98, — ) , VolkZr .
1011 ( 222. 802 ) , D .B .P . 32 (332 , —) . Kons. 80,
Ev . Vd - 411 (— . 322 ) . Polen 5, Hausbes . 2«.

Amtsbezirk Schopfheim.
Soz 3377 (3609 . 2864) , D .Nat . 788 (861, 458) ,

Ztr . 7294 (6627 , 6288 ) , Komm . 1995 (959, 811) , E .L,
1869 ( 1820, 2777) , W .P . 581 (722 , 707 ) , Nt .Soz .
2633 ( 146, 208) , B .B . 790 ( 1004, 1488) , V.P . 83
( 155, 46) , D .B . P . 59 ( 107 , —) , KonsLZp. 63 (—, —)
Ev .Vd . 496 (— , 362 ) , P .P . 4, Hausb . 10.

Lörrach -Stetten , die eigens von Genf nach Lör -
räch gereist war , um hier ihrer Wahlpflicht zu
genügen . Es waren etwa 20 Herren und meh-
rere Damen , darunter verschiedene Legations -
sekretäre und Ministerialräte , ferner Reichs -
Pressechef Dr . Zechlin, Gesandter Dr . Freytag
und Geheimrat von Reinebeck vom Auswärtigen
Amt , Gesandter z. D . Göppert , Geh . Rat von
Friedberg , Dr . Curtius war in Genf zu -
rückgeblieben , um seine große politische
Rede vorzubereiten .

Ferner waren aus der Schweiz eine Reihe
Deutscher nach der Grenzstadt Lörrach gekom-
men , um ihrer Wahlpflicht zu genügen .

Oberbürgermeister Dr . Weiß-
Ludwigshafen gestorben .

vtb . Ludwigshafen , 14 . Sept . Oberbürger¬
meister Dr . Weiß ist in St . Moritz , wo er Er -
holung suchte , nach langem Leiden gestorben .
Er war in Augsburg geboren und erreichte
nur ein Alter von 48 Jahren . 1920 als erster
Bürgermeister Ludwigshafens gewählt , erfuhr
seine hiesige Amtstätigkeit in der Besatzungs -
zeit dadurch eine Unterbrechung , daß er vom
>f r an z ö fisch e n r i e g s g e r i ch t zu § Wo¬
chen Gefängnis ve5U,rtxili und ausgewiesen
ipMde . Erst im Mai 1924 durste Dr . Weiß
in die Pfalz und in sein Amt zurückkehren . Er
hat sich besonders um die Schaffung des Ebert -
parkes verdient gemacht.

— In Lörrach wurde ein Basler Kom-
munist verhaftet , der an dem Jugendtag nach
Lörrach gekommen war , um die Grüße des
schweizerischen kommunistischen Jugendverban -
des zu überbringen . Die Lörracher kriminal -
polizei schritt zur Verhaftung , und der Basler
wird sich wegen Aufreizung zum Klassenkampf
zu verantworten haben .

Amtsbezirk Bruchsal.
Soz . 3776 ( 4007, 3621 ) , Dntl . 399 ( 1612, —) ,

Ztr . 16 693 ( 15 080 , 17 899) , Kom . 3056 ( 1163.809 ) , E .L . 1538 ( 2366 , 2053 ) , W .P . 576 ( 443. 455) ,
Natsoz . 6611 (804 . 2072 ) , V .B . 380 (516 , 755) ,Volksr . 221 (386. 237 ) . D .B .P . 73 (215. —) . Kons.
52, Ev .Vd . 1470 (—, 780) , Polen 10 , Hausbes . 20.

Amtsbezirk Bühl .
Soz . 2079 ( 1623, 1595) , Dntl . 429 (609 , 421) ,Ztr . 16 341 ( 12 952 , 16 345 ) , Kom . 1375 (819 , 385 ),E .L . 1293 ( 1841, 1290) , W .P . 650 ( 600 , 675 ) ,

Natsoz . 7105 (479 . 1520) , B .B . 246 ( 686 , 251 ) ,Volksr . 93 ( 188 , —) , D .B .P . 63 ( 159, —) , Kons.
61, Ev .Vd . 294 (— , 229 ) , Polen 6 , Haubes . 20.

Amtsbezirk Ettlingen .
Soz . 3423 ( 3349 , 3886 ) , Dnatl . 438 ( 695 , 432) ,Ztr . 6085 ( 5459 , 6285 ) . Komm . 1582 (660 , 598 ».EL . 636 (992 , 918 ) , W .P . 540 (688 , 580) , Natsoz .

2283 (227 , 613) . B .B . 30 ( 42. 87 ) . Volksr . 64 (71 .
46) . D .B .P . 8 ( 15. — ) , Kons. 16 (—, —) , Ev . Vd-
515 (— , 260 ) , P .P . 8, Hausbes - 6.

Amtsbezirk Pforzheim .
So . 16 822 (13 277 . 14 002 ) , Dnatl . 3588 (7347,

3841 ) , Ztr . 4532 (3667 , 4571 ) , Komm . 6902 (3962
3085 ) . EL . 8062 (9962 , 8796 ) , W.P . 3752 (3338,
4015) , Natsoz . 11828 (1284 , 2481 ) , BS . 280 (—,
1868) , Volksrecht 1301 (2801 , 1261) , SD48 . 48 (68,
— ) , Kons. 411 ( ) , Ev . Vd . 5394 , (— , 3506) ,
Polen 8, Hausbes . 72.

Amtsbezirk Rastatt.
Soz . 10 588 ( 10 006 , 9249 ) , Dnatl . 1121 (1941,

1007», Ztr 20 338 ( 17 515 . 20 099) . Kom »? . 4154
(2885 , 2704 ) , EL - 6382 (8143 . 6269 ) , W.P . 1544
( 1224 , 1702) , Natsoz . 10 260 ) 530 , 1781) , B .V - 81
(87 . —) , Volksr . 274 ( 481 , 800 ) , D .B .P . 29 ( 128,
— ) , Kons. 264 , Et ). Vd . 900 (—, 606 ) , Polen 3,
Hausbes . 89.

Amtsbezirk Adelsheim .
Soz . 736 ( 771, 729) , Dnatl . 264 (1003 , —) , Ztr .

4116 (3443 , 4220) , Komm . 124 (159. 96) . E .L . 332
( 520, 61 ) . W -P , 41 (21 . —) , Natsoz . 1914 (722,
1674) , B .B .P . 575 ( 716 , 659) , Volksr . 30 (37 . 83 ),
D .B .P . 21 (76, —) , Kons. Vp . 7 (— , —) . Ev . Vd.
972 (— , 844 ) , P .P . 8 , Hausbes . 7.

Amtsbezirk Buchen
Soz . 518 (726 . 572), Dntl . 566 (711 , 642) , Ztr .

9114 ( 7771 , 8747) , Kom . 373 ( 177, 215 ) , E .L . 348
( 451, 692 ) , W.P . 49 (21 . —) , Natsoz . 1408 (258 ,
303) , B .B .P . 160 ( 819, 488) , Volksr . 102 ( 58, 55) ,
D .B .P . 41 ( 82, — ) , Kons. 85 (—, —) , Ev .Vd.
180 (—, 14) , P .P . 2 , Hausbes . —

Amtsbezirk Heidelberg.
Soz . 15 027 ( 16 777 , 14 860) , Nnatl . 2163 (6121,

8851) , Ztr . 13 246 (11677, 12 828) . Komm . 8027
(5543 . 4773 ) , E .L . 8641 ( 15 818 , 13 045) , W .P . 1016
( 1206, 1243) , Natsoz . 22 745 ( 3496 , 8847) . B .B . 389
(—. — ) , Volksr . 615 ( 1401 , 818) , D -B .P . 31 ( 132,
—) , Kons . 554, Ev . Vd . (— , 4902) , Polen 12,
Hausbes . 45.

Amtsbezirk Mannheim .
Soz . 46 731 (47 917 , 42 587 ) , Dnatl . 2399 (5813,

2544 ) , Ztr . 26 478 (24102 , 26 624) . Komm . ,34 293
(22 159, 20 405) , E L . 21 889 (80 160 , 25 885) , W.P .
6522 ( 4185, 6889) , Natsoz . 27 216 (2928 , 9869) ,
B .B . 758 )— , 1668) , Volksr , 1304 ( 1261 , 441) ,
DB .P . 78 ( 121 , —) , Kons. 819. Ev - Vd . 7378 (—,
5109 ) , Polen 43 . Hausbes . 180.

Amtsbezirk Mosbach.
Soz . 1927 ( 1893 . 1587) . Dnatl 576 ( 1896, — ) ,

Ztr - 7424 ( 6890, 7006) , Komm . 823 (479 . 863) , E .L.
1050 ( 1953) , 2149 ) , W P , 200 ( 63. — ) . Natsoz . 4498
<2079 2031 ) B .B . 508 ( 272 , 1063) . Volksr . 118
(44 . 312 ) , D .B -P , 39 (114. —) . Kons . 70 (— , —),
Ev . Vd . 2140 (— , 734 ) , Polen 1 Hausbes . 9.

Amtsbezirk Sinsheim .
Soz . 270« (2253 , 2124 ) , Dnatl . 762 (5309 , 1104) ,

Ztr . 3926 (3182 , 4018 ) , Komm . 724 (479 . 808) ,
E .L . 1795 (2442 , 2305 ) , W .P - 129 (81 . 60 ) , Natsoz .
6650 ( 1269, 2503 ) , B .B . 1593 ( 184, 2100 ) , Volks¬
recht 169 (60, 189) , D -B .P . 82 (200 , — ) , Kons. 103
( ) , Ev . Vd . 2775 (— , 1258) , Polen3 , Haus «
b - s. 6 .

Amtsbezirk Tauberbischofsheim.
Soz . 813 ( 955 , 709) , Dnatl . 486 ( 1739 . 1041) .

Ztr . 12 773 ( 10 972 , 11 975 ) , Komm . 235 (148 . 120) ,
E .L , 599 ( 756, Sil ) . W .P . 101 (54 , —) . Natsoz .
2165 (245 , 1399) , B .B 671 ( 659 , 268 ) . Volksr 318
( 58, 820) , D -B .B . 67 (105, —) . Kons - 52 . Ev . Vd.
906 (—, 880 ) , Polen 8 , Hausbes . 9.

Amtsbezirk Weinheim.
Soz . 3886 (3763 , 3218 ) , Dnatl . 459 ( 1514 , 484) .

Ztr . 2620 (2382 , 2427 ) , Komm . 2688 (1792 , 1826) ,
E .L . 1224 (2487 , 1630) , W .P - 182 ( 814 , 127) ,
Natsoz . 4424 ( 1312) , 2866 ) , B .B 451 ( 72 , 754) ,
Volksr . 27 ( 74 , 21 ) , D .B . P , 17 ( 43 , — ) . Kons . 54
(—, - ) . Ev . Vd . 1084 (—, 780) , P . P . 1 , Haus¬
bes . 11 .

Amtsbezirk Wertheim.
Soz . 633 (781 , 626 ) , Dt .Nat , 490 ( 1534. 554).

Ztr . 3067 (2502 , 2891 ) , Komm . 189 ( 156, 87 ) , E .S.
280 (600 , 802) , W .P . 56 (8 . — ) . N .Soz . 3030 ( 1231,
1880) , B .B . 260 (III , 128) , Bolksr . 55 (62 , 140) ,
D .B .B . 13 ( 43. — ) , Kons.Vp . 27 (- , — Ev .Vd.
1143 (—, 1501) , P .P . 3 . Hausb . 4.

Amtsbezirk WieÄoch.
Soz . 992 ( 1003. 898 ) , Dnatl . 409 ( 1299, 693 ) ,

Ztr . 7149 (6983 , 7496 ) , Komm . 1076 (963 , 667 ) ,
E .L . 540 ( 1083, 951 ) , W .P . 78 ( 121. 155) , Natsoz .
2503 (85 . 220 ) , B -B . 67 ( 193. 317) , Volksrecht 423
(59. 876) , D .B .P . 8 ( 138 , - ) , Kons. 18 ( ),
Ev . Vd - 1005 (—, 831) , Polen 2, Hausbef . 10 .

Einzetergebnisse aus Stadien .
Stadt Durlach,

Soz . 3655 (3931 , 3244 ) , Dntl . 231 (492, 301 ),
Ztr . 756 ( 714 . 785 ) , Kom . 1340 (639, 840 ) , Einh . L.
925 ( 1776, 1574) , Wschp . 397 (520, 444 ) , Natsoz .
2266 (301, 554 ) , Ev . Vd . 1017 (—, 764 ) . .

Stadt Ettlingen .
Soz . 1089 ( 1224, 1246) . Dntl . 230 (330, 188) .

Ztr . 1655 ( 1401, 1616 ) . Kom. 515 (22, 146 ) . E .L.
361 (506 , 492) . Wschp . 439 ( 488 . 487) . Natsoz . 777
(67, 163) . Ev -Vdst. 161 (—. 140 ) . Kons. 9.

Stadt Bruchsal.
Soz . 811 (807 , 834 ) ,Dntl . 97 (248, — ) , Ztr . 3836

(3104 , 8450 ) , Kom . 911 (81 , 41 ) . Einh .L . 857 ( 1419,
1220 ) , Wschp . 845 (810, 812 ) , Natsoz . 1398 (227,
471 ) , Ev .Vd . 595 (— , 329 ) , Kons. 23.

Stadt Pforzheim .
Soz . 10959 (8728 , 9537 ) , Dntl . ?908 (5509,

3357 ) , Ztr . 2984 (2517 , 3044 ) , Kom . 4916 (2980,
2425 ), Einh .L . 6602 (7895, 6870 ), Wschp . 2996

Nach dem Essen - nach dem Rauchen
die Odol - Zahnpasta brauchen !
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(3608, 3317 ) , Natsoz . 8686 (986, 2030 ) , Ev.Vd. 8259

2392 ) , Kons. 860.
Stadt Schwetzingen.

Soz . 984 (619, 767) , Dntl . 148 (294, 15S) , Zt.
018 (788, 911 ) , Kom . 782 (888, 851 ) , Einh .L. 400
(772, 868 ) , Wschp. 157 (141, 282 ) , Natsoz . 1285 (181,
481 ) , Ev .Vd . 257 (—, 211 ) , Kons. 15.

Stadt Rastatt.
Soz . 1187 (1226 , 1152) . Dntl . 99 (269 , 156) . Ztr .

1791 ( 1666, 1847) . Kom . 918 (721, 774 ) . E .L.
875 ( 1095, 1048) . Wschp . 635 (708, 712) . Natsoz .
1784 ( 142, 475) . Ev .Vdst. 111 (—, 189) . Kons 15.

Freivnrg —Stadt
Soz . 10685 ( 10779, 9360 ) , Dntl . 1919 (3406,

1588 ) , Ztr . 15451 ( 18240, 14748) , Kom . 2964 ( 1674,
1416 ) , Einh .L . 6591 ( 6591, 4788 ) , Wschp . 3142
(8142 , 4638 ) , Natsoz . 7093 (542, 1416) , Ev .Vd . 1868
(—, 1866) , Volksr . 634 ( 1178, 249),

Stadt Konstanz.
(Soz . 2625 ( 2356, 2557) . Dntl . 1066 ( 1096, 699) .

Ztr . 5751 (4426, 5499s . Kom . 1661 ( 1200, 812) .
E .L . 3089 (2601 . 2825 ) , Wschp . 954 (887, 678 ) .
Natsoz . 2248 (278, 765) . Ev .Vdst. 463 (—. 362) .

Stadt Singen a . H .
Soz . 1468 ( 1487, 1735) . Dntl . 72 ( 105, 67) . Ztr .

2539 ( 1987, 2588) . Kom . 1815 ( 758, 714) . E . L.
810 (828 , 850) . Wschp . 485 (345, 364) . Natsoz . 683
(24, 44) . Ev .Vdst. 112 (—, 117) . Kons. 29.

Stadt Bretten . Soz 660 , Dn.V. 457, Ztr . 381,
Komm. 7, E .L. 368, W . 39, Nsoz. 915, Bauernp .
17, V .R . 11, 8, K^V. 21 , EvLZd. 82 , Haus -
bes. 2.

Stadt Weinheim . Soz . 1944 ( 1795. 1414) , Dt .
Nat . 570 (722 . 337) , Ztr . 981 (834 , 872) , Komm .
1555 ( 1159, 1270) , Einh .L . 754 ( 1497 , 1041) , W .P .
133 ( 177, 78) . N .Soz . 2767 (936, 200) . Ev .Vd. 503
(- , 271 ) , Kons.Vp. 5t

Stadt Mannheim . Soz . 38 949 (39 878, 35 535 ) ,Dt .Nat . 1878 (8876 , 2062) , Ztr . 18 580 ( 15 888.
18 289) , Komm. 28 163 (18 472, 16786) , Einh .L.
19 622 ( 24 723, 21163) , W .P . 5972 (3518. 6771 ) ,N^Soz . 18 74? (2184 , 6783 ) , Ev.Vd. 5180 (—. 3501 ),
Kons.Vp . 819 .

Stadt Vaden -Bade », Soz . 3095 (2560 , 2317) ,
Dt .Nat . 487 (988 , 380) , Ztr . 4985 (8891 , 4355) ,
Komm . 645 (583 , 878 ) , Einh .L. 3731 (5325, 3447) ,
W .P . 387 (167, 427 ) , N .Soz . 3455 (259, 834 ) , Ev.
Bd . 380 (—, 146) , Kons.Vp . 197,

Stadt Ofsenbnrg . Soz 1279 (1357, 1208) , Dt .
Nat . 371 (649 , 368) , Ztr . 3063 (2796 , 3077) , Komm,
1012 (468 , 449) , Einh .L. 1166 ( 1707 , 1247) , W.P .
792 ( 211 , 818) , N .Soz . 2114 (124, 667 ) , EvLZd. 237
(—, 212 ) , Kons.Vp . 51.

Stadt Kehl . Soz . 1242 ( 1008, 1030) , Dt .Nat .
88 ( 153 , 49) , Ztr . 589 ( 445, 429) , Komm . 606 (678,
257 ) , Einh .L. 635 ( 1086, 601) , W .P . 260 (407, 451) ,
N .Soz . 1818 (78 , 1204) , EvL5d . 857 (—, 268) ,
Kons.Vp . 81 .

Stadt Lahr . Soz . 1479 (1220, 896) , Dt .Nat . 179
(412 , 187) , Ztr . 1198 (970 , 1084) , Komm . 674 (738 ,
373) , Einh .L. 1189 (1988 , 2836) , W.P . 304 (487,
880 ) , N .Soz . 2157 ( 115, 581) , Ev .Vö . 481 (—, 270) ,
Kons .Vp . 49.

Donaneschingen-Stadt . Soz . 403 , E. L. 686 ,
Vr . P . 57, P P . 1 , Dnat . 101, W. P . 56, D .B .P .
2 , Hausbes . 7 . Ztr . 960 . Nsoz. 306, Kons.Vp . 24,
Komm . 127 , V .B .P , 8, Ev .Vd . 25.

Stadt Villinge «. Soz . 1249 ( 1159, 1272) , Dt .
Nat . 128 (211 , 100) , Ztr , 2466 (2236 , 2489 ) , Komm.
959 (515, 406) , Einh .L. 811 (961 , 910) . W.P . 716
(333, 628 ) , N .Soz . 677 (17, 80) , EvLZd. 438 (—,
192) .

Stadt Lörrach . Soz . 1283 ( 1499, 1280) D .Nat .
295 ( 469 , 279 ) , Ztr . 1622 (1569 , 1580) , Komm 2668
(1704 , 1240,) Einh .L. 896 (1075 , 867) , W .P . 676
(984 , 1114) , N .Soz . 1456 (57, 116) , Ev ^Bd . 607 (—,
897 ) , Kons.Vp . 60.

Svang . Frauenkurse .
Der Basische Landesverein für Innere

Mission und der Evangelische
Frauenverband für Innere Mission in
Baden laden gemeinsam zu zwei Freizeiten für
evangelische Frauen « in. Die erste , für Pfarr »
srauen , Pfarrschwestern und Pfarrbräute be»
stimmt , soll vom 20.- 24. Oktober in der Char¬
lottenruhe in Herrenalb stattfinden - Frau
Pfarrer Heitefuß hat die Leitung übernom -
men und wird an drei Vormittagen über da ?
Thema «Erziehung in der Familie " Drechen .
Außerdem sprechen Frau Psarrer Proß über
„Quellen der Krast " Fräulein Lucas . Ge-
fährdetensürsorgerin , über „Nachgehende Für »
sorge als Ausdruck evangelischer Gemeinde »
gesinnung "

, und Pfarrer Maas über „Die
ökumenische Frage " . Die Verpflegungskosten
einschließlich Teilnehmergebühr betragen 20
Reichsmark .

Die 2. Freizeit soll evangelischen
Müttern dienen . Sie findet vom 26.- 29.
Oktober im „Müttererholungsheim Sonnen -
Haus " in Königsfeld statt. Frau A . S ch n a p -
per leitet diese Freizeit und spricht über „Die
Frau in der Ehe"

, und „Die Frau als Mut -
ter ". Ferner sprechen Prediger Williger
über „Die Brüdergemeine "

, Fräulein L u e a S
über „Die sittliche Not der heranwachsenden
weiblichen Fugend " , und Psarrer T h i e r i n -
ger über „Bilder aus der kirchlichen Ver -

Sangenheit
des evangelischen Schwarzwaldes ".

Anmeldungen für die Pfarrfrauenfreizeii an
die Geschäftsstelle der beiden einladenden Ver -
bände in Karlsruhe , Redtenbachstraße 14. für
die Müttersreizeit an Fräulein H . Karlowa
im „Sonnenhaus " zu Königs -seld.

Ende der spinalen Kinderlähmung
in Baden- Baden.

dz . Baden - Baden . 14. Sept . Vom Bezirks -
arzt wird mitgeteilt , daß hier zurzeit die Er -
krankungen an spinaler Kinderlähmung , die nur
in wenigen Fällen aufgetreten ist , aus-
gehört haben . Die Gefahr einer seuchenartigen
Verbreitung ist nach dem bisherigen Verlaufe
als beseitigt anzusehen . Deshalb werden
hier in diesen Tagen fast sämtliche Sperrmatz -
nahmen aufgehoben .

6. Berghausen ( b. Durlach ) , 13 . Sept . Die
Volksschule hielt am Donnerstag ihr diesjäh -
riges Turn - und Spielfest ab . Haupt-
lehrer Zimmermann begrüßte die zahlreich er -
schienenen Zuschauer , darunter die Ortsschulbe -
Hörde. Die Knaben der 4. bis 8. Klasse maßen
sich im Dreikampf , bei dem gute Leistungen er -
zielt wurden ? die Sieger wurden durch Preise
ausgezeichnet . Die Mädchen führten Scherz -
spiele vor . Ein Reigen der Mädchen der 7.
und 8. Klasse , durch Frl . Röthenbacher einge-
übt , wurde mit großem Beifall aufgenommen .
Der 1 . Vorsitzende der Ortsschulbehörde , Bür -
germeister Ungerer , legte in klaren Worten
den Zweck und das Ziel derartiger Veranstal -
tungen dar .

dz . Hagsfeld (bei Karlsruhe ) , 13. Sevt . Unser
Ort »ählt noch drei ziemlich rüstige Kriegs ,
v e t r a n e n von 1870, die im Alter von 82 und
83 Jahren stehen. Alle drei leben von ihrer
bescheidenen Rente und der Unterstützung ihrer
Kinder , sind dem Alter entsprechend wohlaus
und munter und treffen sich jeden Sonntag in
der Kirche.

Aus den Gemeinden.
blA Ketsch (bei Mannheim ) , 13. Sept . Der

Gemeinderat hat den Ausbau der Ortsbe »
Wässerung nach dem Entwurf des Wasser»
unS Stratzenbauamtes Heidelberg beschlossen .
Der Kostenaufwand für die Arbeiten , zu denen
die Ausgesteuerten herangezogen werden , be-
trägt etwa 60 000 Mark und soll durch «in« Ka-
pitalaufnahme gedeckt werden . Die Ausgaben
der Ausgesteuerten in der Zeit vom 1. April
1930 bis 1 . September 1930 betragen 19 000 Mk .,
wovon nur 12 000 Mark durch Voranschlags -

mittel aufgebracht werden . Zur Deckung der
Mehrausgaben ist die Einführung der Bier »
st e u e r in Aussicht genommen .

bld , Dossenheim (bei Heidelberg ) . 23. Sept .
D« r tm 8. Di «nstjahr stehende Bürgermeister
Hermann Böhl er hat aus Gesundheitsrück -
sichten sein Rücktrittsgesuch eingereicht .
Die Wahl des neuen Bürgermeisters dürfte noch
in diesem Fahre erfolgen .

bld Mannheim , 12. Sept . Vom 27 . September
bis 1. Oktober 1930 findet hier der 11 . b a d i s ch e
Caritastag statt . Die Tagung wird durch
die Teilnahme des Erzbischoss Dr . Carl Fritz
eine besondere Feierlichkeit erhalten . Sie wtrd
in ihrem Höhenpunkt , in dem sich die Caritas an
die gesamte Oesfentlichkeit Mannheims wendet ,
verbunden fein mit dem 40jährigen Jubiläum
der katholischen Arbeitervereine Mannheims .

Amtliche Nackrichten
Ernennungen , Versetzungen. Zuruhesetzungen

der planmiibige « Beamte « .
Ans de« Bereich des Ministeriums des KnltnS

und Unterrichts .
Verliehen : dem Privatdozenten an der UniverNttit

Heidelberg Dr . Reinhard Mecke die Amtsbezeichnung
auherordentlicher Professor für Me Dauer seiner Zu¬
gehörigkeit zum Lehrkörper der Universität Heioelberg .

Sraft Gesetzes tritt in de« danerndrn Ruhestand :
Professor Dr . A-erdinand Gutheim au der Notteck-
Oberrealschule in Freiburg i . Br ., Professor August
Kramer an der Helmbolb -Lberreol schule in Kuils -
ruhe , Hauvtlehrerin Josefa Frielinghaus in
Mannheim .

Gestorben : Direktor Heinrich Wolf an der Volks -
schule in Singen a . H . , am 36 . August 1990.

!>usti,Ministerium .
Ernannt : Land » und Amtsgerichtsdirekwr Theodor

H ö n l in Ottenburg zum Amtsgerichtsdirekwr in
Freiburg . Amtsgerichisrat Otto S t e u r e r in Gengen -
bach »um Land » und Amisgerichtsdirektor in Offen -
bürg , Amtsgerichtsrat Erich Eh « in Karlsruhe zum
Landgerichtsrat jaselbst , Regierungsrat Erwin Back -
fisch im Justizministerium zum Amtsgerichtsrat in
Karlsruhe . Staatsanwalt Dr . Hans Mohr w Walds¬
hut zum Amtsgerichtsrat in Gengenbach , Staat » inwalt
Hans Schickert in Karlsruhe zum R«gi« runasr >' t im
Justizministerium , Gerichtsassessor Paul S ch u st e r
aus Karlsruhe »um Staatsanwalt in Waldshut .

Versetzt : die Staatsanwälte Friedrich Stellber -
ger in Ofsenburg nach Waldshut u . Ant . Henneka
in Waldshut nach Ofsenburg .

'Was unsere ßeserwißen wollen.
Gerechtigkeit . Wenn Ihnen von der Straß « her «ine

Fensterscheibe eingeworfen worden ist. und der Titter
unbekannt blieb , dann mutz der Hauseigentümer di«
Fensterscheibe ersetzen.

Fron H . in G . Nach Ihrer Schilderung des Sach -
Verhalts würden wir raten , die Uhr zurückzugeben
und die Lieferung einer tadellosen Uhr ju verlingen .
Si « haben allerdings unseres Erachtens den Fehler
gemacht, datz Sie die Uhr viel »u lang « behalten
haben . Nachdem trotz mehrmaliger Reparatur dt- neue
und mit Garantie gekaufte UVr immer wieder nicht
ging , hätten Sie dieselbe längst zurückgeben sollen .

Friedrich K . in K . Auch bei nichtSfsentlicher Sitzung
kann daS Gericht den Pressevertretern das Verbleiben
im Saal « gestatten . Eine Schweigepflicht kann es den
anwesenden Personen nur auferlegen , wenn die
Oesfentlichkeit wegen Gefährdung der StartSstcherhcit
ausgeschlossen ist <8 174 Abi . 2 GerichtSversassungs -
gesetzl . Zu nicht öss« ntl . chen Verhandlungen kann der
Zutritt einzelnen Personen vom Gericht gestattet
werden .

Auswertung . Di « 180 000 Papiermark stellen einen
Wert von 4SSS Goldmark dar . <0 000 Papiermark
waren am 20. Mai 1920 9516 Gold mark, 120 000
Paviermark am 10. Juli 1922 1140 Gold mark.

Karl Friedrich G ., hier . Die älteste Universttät ist
nicht in Deutschland . Die noch heute in Kau » be¬
stehend« Universttät El Azhar ld. h . dl- Mühende » ist
iie älteste Universttät der Welt . Sie wurde im Jahre
975 eröffnet und ist seitdem fast ununterbrochen in
Betrieb gewesen . Augenblicklich studieren dort 17 000
Studenten , die aus mittelalterlich anmutend « Weise
von islamitischen Scheichs unterrichtet werden .

G . H . , 250. Als ErsüllungSeib bezeichnet man den
Eid , der d« m Beweispflichtigen airferlegt wird .

Wieder Sommerzeit?
Ein Borstoh der Berkehrsvereine . — Landwirtschaftliche Bedenken.

In der Frage der Wiedereinführung der
Sommerzeit ' unternimmt soeben der Bund
deutscher Verkehrsvereine einen neuen « ner »
gischen Vorstoß mit dem Ziele , vom nächsten
Jahre an die Sommerzeit wieder allgemein vom
ersten Mai bis 30. September durchzuführen .
Der Bund dürfte sich schon in allernächster Zeit
mit den interessierten Organisationen und mit
den Behörden ins Benehmen setzen , um über
die Möglichkeiten der Wiedereinführung Ver »
Handlungen zu führen . Der Wiedereinführung
der Sommerzeit stehen wesentliche Bedenken
nur seitens der Äindwirtschaft gegenüber , dle
jedoch nach Ansicht der Förderer des Sommer »
zeitgedankens keineswegs so schwerwiegend sind ,
als daß sie die sehr erheblichen Vorteile aus-
wiegen können . Als im Jahr « 1915 die Petro¬
leumzufuhr stockte, und es allenthalben an
Kohlen zur Gewinnung von Gas und Elektrt -
zität fehlte , setzte von einem Privatmann ln
Hameln die Propaganda für di« Einführung der
Sommerzeit ein nnd es gelang , aus allen
Kreisen der Wirtschaft zustimmende Erklärungen
zu erhalten . Nicht nur von Mitgliedern des
Herrenhauses und des Reichstags , sondern auch
von namhaften Vertretern des Handels - und
Industriepreisen und aus der Großindustrie wie
auch von Arbeitervertr «tern , von Gelehrten ,

Künstlern und Schriftstellern sowie von der
großen Presse wurde der Plan gutgeheißen . Die
damalige Regierung nahm den Vorschlag an
und er wurde am 1. Mai 1916 zur Durchsührun «
gebracht . Das gesamte Ausland , mit dem sich
Deutschland im Kriegszustand befand , machte tn
der Erkenntnis der Vorteile der Sommerzeit
diese sofort nach und es hat sie im Gegensatz zu
uns bis heute beibehalt «» . Di « National «« »
sammlung in Weimar lehnte damals mit einer
ganz geringen Mehrheit die Beibehaltung der
Sommerzeit ab und spätere Bestrebungen , sle
wieder einzuführen , blieben erfolglos . Ang »
sichts unferer heutigen schweren wirtschaftlichen
Notlage liegt aber die Wiedereinführung der
Sommerzeit nach Ansicht der Interessenten -
gruppen im dringenden nationalen Interesse -
Dadurch , daß am Abend ein« Stunde länger
Sonnenlicht ist , werden hundert « von Million ««
Mark erspart . Diese Summ « ist leicht zu er»
rechnen , wenn man bedenkt , daß in der Zeit vom
1. Mai bis 30. September rund 150 Lichtstunden
für jede Lampe gespart werden . Es steht zu
erwarten , daß sich der neue Reichstag noch im
Laufe dieses Jahres auf die Jniative der Ver »
kehrsvereine hin mit der Wiedereinführung der
Sommerzeit vom 1. Mai 1931 ab zu beschäftigen
haben wird .

Vereinsmehrkampfmeisterschaften
der Baüischen Turnerschaft

tn Heidelberg .
Auch in diesem Jahre wieder sind die Vereins -

mehrkampf -Meisterschaften der DT . und der
Kreise so ziemlich an das Ende der volksturne -
rischen Betätigungszeit im Freien gelegt . Die
Badische Turnerschaft trägt diese Mehrkämpfe
gestützt auf die guten Erfahrungen des Vor -
jahres wiederum in vier Gruppen aus, - wäh -
rend Mittel - und Südbaden für diese Veranstal -
tungen den 21. und 28. September ausersehen
hat , finden sich die nordbadifchen Turnvereine
der Turngaue Mannheim , Main - Neckar, Neckar-
Elsenz und Badischer Neckar bereits am kom-
menden Sonntag vormittag auf dem Platze des
TV . 1846 in Heidelberg zusammen . Abermals
ist auch den kleineren Vereinen die Möglichkeit
zur Beteiligung in einer besonderen Klasse ge -
geben . Für die diesjährigen Wettkämpfe find
von der DT . folgende Uebungen vorgeschrieben :
100, 800 und 5000 m Lauf,' 4X100 m Staffel ,
Hoch - , Weit - und Stabhochsprung , Kugelstoßen ,
Diskuswerfen und Speerwerfen . Nach dem
guten Abschneiden der Badischen Turnvereine
in der vorjjährigen Mehrkampfmeisterschaft der
DT ., der TV . 1846 Mannheim nahm die dritte
Stelle ein , auch die Tnrngemeinde Heidelberg
konnte sich gut plazieren , dürften die Badischen
Volksturner auch dieses Mal wieder mit guten
Leistungen und Ergebnissen aufwarten .

Das überalterte Deutschland.
Die Zahl der Lebendgeburten in Deutschland

ist in den letzten Jahren , auf tausend der Be¬
völkerung gerechnet , von 40 Lebendgebor «neu
aus 18 gesunken - In den Großstädten sogar aus
14 , wobei im übrigen den Rekord nach unten

Berlin mit nur 10 Lebendgeborenen auf 1000
Einwohner hält . So kam es . daß im letzten
Jahre in Berlin 10000 Menschen mehr starbenals geboren wurden . Ein «« Bevölkerungszu -
wachs um 50 000 Köpf« konnte Berlin nur dank
einer Zuwanderung von rund 60 000 Menschen
aufweisen . Im übrigen werden wir infolge der
Auswirkungen des großen Geburtenausfalles
während der vier Kriegsjahre in den Jahren
1933 bis 1937 mit einem Mangel von etwa zwei
Millionen Arbeitern zu rechnen haben und
außerdem wird tn den nächsten 50 Jahren die
Zahl der arbeitsunfähigen alten Personen übe?
65 Jahren von zurzeit 3y» Millionen auf etwa
8X Millionen anwachsen.

Vermächtnis der „Lindeuwirtin ". In der Go-
d«sberger Gemeinderatssitzung machte der Bür -
g« rm « ister die Mitteilung , daß Aennchen , die
vielbesungene „Lindenwirtin "

, durch notarielle «
Akt der Gemeinde Godesberg ihre Sa mm -
lung von Bildern und Briefen bedeu-
tender Zeitgenossen sowie ihre sämtlichen Posta-
tischen Seltenheiten und wertvollen G « -
schenk « samt ihrem Wohnhaus übereigne .

"Wer 6eim Sport und wer ßeim'Wandern
Kaiser -üorax - Puder wäfift.
Brauefit nurdiesen -fceinen andern ,'Weil ihn nie mehrWundsein quält -

Die Nibelungen. — Ein deutsches Trauerspiel von Friedrich Hebbel.
1. Der gehörnte Siegfried.

Am Ostermorgen empfängt der Burgunder -
könig Gunther zu Worms als unerwarteten
Gast Siegfried aus Niederlande , den starken
Helden , der , wie das Gerücht schon kündete ,
durch das Blut des von ihm getöteten Lind-
wurms unverwundbar wurde und mit dem
Nibelungenhort das Schwert Balmung und
Alberichs unsichtbar machende Tarnkappe er-
beutete . — Kriemhild , König Gunthers Schwe-
ster, ward von einem seltsamen Traum geäng¬
stigt . Ute , die Mutter , deutet ihn auf das leid-
volle Liebesschicksal der Frauen . . . Da . erblickt
die Maid den jungen Helden Siegsried , d« r sich
im Burghof mit den Recken im Steinwurfkamps
mißt und allen , auch ihrem Oheim , dem gewal¬
tigen Hagen Tron -j«, weit überlegen ist . — Als
er der Holden begegnet und sie zum Weibe be-
gehrt , fordert König Gunther , Siegfried müsse
mit ihm zuvor nach dem nordischen Jsenlano
zur Brautwerbung um di« Fürstin Brunhild
ziehen , die bisher noch allen Freiern den To«
brachte . Siegfried weilte schon einmal tm
Nebelreich der Furchtbaren , deren wunderbare
Schönheit ihn jedoch nicht rührte . Nun soll er
sie , mit Hilfe seiner Tarnkappe , für Gunther
bezwingen .

2. Siegfrieds Tod.
Frigga , Brunhilds alte Amm« , enthüllt der

Gebieterin deren geheimnisvolle Abstammung
von Nornen und Walküren und kündet ihr nahe
Gefahr : der ihre Burg umlodernde Flammensee
ist erloschen. Und schon erscheinen Gunther mit
Hagen , Volker und Siegfried . Siegessicher stellt
sich die Stolze zum Kampf — und unterliegt .
— Mit der so durch argen Trug errungenen ,
über ihre Niederlag « tief gedemütigten Fürstin
kehrt König Gunther nach Worms zurück, wo
unverzüglich die Doppelhochzeit gefeiert werden
soll . Vergebens erhebt Brunhild , von heißem , ans
verschmähter Liebe geborenen Haß gegen Sieg -
fried erfüllt , Einspruch gegen Kriemhilds Ver -
mählnng mit dem ihrer nicht würdigen ,F ? a-
fallen "

. Dessen Morgengabe für Kriemhild , der
Nibelungenhort , wird von Zwergen herbeige -

schleppt , die Pforten des Domes schließen sich
hinter dem Hochzeitszug . Später , während des
Banketts , treffen sich der König , Hagen , Tronic
und Siegfried im Burghof zu heimlicher Ab-
red« : Brunhilds magdliche Fügsamkeit für ihren
Gemahl zu erzwingen , soll Siegfried dem König
abermals als unsichtbarer Heiser dienen . Nach
anfänglichem Sträuben findet er sich auch dazu
bereit und gelobt wiederum , wie in Jsenlanv ,
unverbrüchliches Stillschweigen . — Wunderbar
verwandelt und stolz, dem stärksten Mann « zu
gehören , schmäht Brunhild Kriemhilds Gatten
und reizt sie zu heftigem Zoruesausbruch .
Brunhilds Gürtel , der sich Wehrenden in der
Hochzeitsnacht entwunden , blieb in Siegfrieds
Händen . Er mußt « seinem Weibe , die daS
Schmuckstück fand , das unselige Geheimnis
preisgeben . Nun hält die Wütende , das gelobte
Schweigen brechend , der Gegnerin die Trophäe
mit grausam höhnendem Schimpfwort entgegen -
Der König und sein Haus sind mit unaustilg »
barer Schmach bedeckt : Hagen , der Hüter heilt -
gen Sippenrechts und uralter ehrwürdiger
Sitte , fordert Siegfrieds Tod . Der charaktcr -
schwache König , auch von Brunhild hart be»
drängt , beugt sich dem unerbittlichen Gebot der
Ehre . — Arglist und Verschlagenheit bereiten
dem ahnungslosen Siegfried sein dunkles Ver -
hängnis . Im Glauben , dem geliebten Mann «
zu nützen , bezeichnet Kriemhild selbst dem
tückisch forschenden Tronjer die einzige ver¬
wundbar gebliebene Stelle am Körper ihrev
Gatten . An der Quelle im Odenwald , zu der
sich der von fröhlichem Waidwerk erhitzte Held
zum Labetrunk niederbeugt , durchbohrt ihn
Hagen Tronjes zielsicherer Speer . Im Dom «
ward der edle Leichnam aufgebahrt . Als au«
Hagen sich der von Kriemhild geforderten
Totenprobe stellt , bluten des Toten Wunden
von neuem . Doch der jammernden und rasen »
den Frau nicht achtend, gürtet sich der entlarv »
Meuchelmörder mit seines Opfers Schwert , dem
mächtigen Balmung . — Kriemhild aber , tau »
gegen alle Mahnung zu christlichem Verzeihen ,
fordert Gericht , — ob auch ihr ganzes Hgus
verderbe .
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